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Wildau aktiv  VORWORT  

DAS JAHR DER JUBILÄEN
Liebe Leser,
nicht alles, aber vieles dreht sich in Wildau um die Sport- und
Schwimmhalle. Das zeigt der Reigen von Jubiläen, die wir 
dieses Jahr haben, ganz deutlich. 60 Jahre Motor Wildau, 
60 Jahre Handball und 40 Jahre Volleyball geben einen 
Eindruck von der guten Tradition vielfältiger Sportaktivitäten.
Voraussetzung dafür war, dass ein Platz geschaffen wurde,
wo man ganzjährig trainieren und zu Wettkämpfen einladen
konnte. Lange Zeit war unsere Halle bei Sportlern aus der 
ganzen Region heiß begehrt, denn kaum eine Gemeinde hatte
einen so attraktiven sportlichen Treffpunkt. 
In dieser Ausgabe der „Bürger- und Besucher-Information

Wildau“ erfahren Sie die abenteuerlichen Hintergründe, wie es überhaupt
zur Sport- und Schwimmhalle kam. Sie erhalten einen Einblick in die 
geschichtsträchtigen Sportvereine, die dort üben. Außerdem erlauben uns
die Fußballer von Phönix Wildau einen Blick hinter ihre Kulissen, denn
sie können sogar ihr 100. Jubiläum feiern.
Natürlich berichtet das Heft wieder über aktuelle Entwicklungen in der
Gemeinde. Wir sehen darüberhinaus wie internationale Unternehmen
und die Technische Hochschule Wildau unseren guten Namen  in die Welt
tragen. Wir enthüllen das Geheimnis, was Udo Lindenberg und Tina 
Turner in Wildau machen. Außerdem erleben wir, wie ein junger Wildauer
hübsche Mädchen und eine bekannte Bodybuilderin ins rechte Licht setzt.
Selbstverständlich wurden die Verzeichnisse und der Straßenplan wieder
auf den neuesten Stand gebracht. Die Berichte über ortsansässige Firmen
helfen ebenfalls bei der Orientierung im täglichen Leben.
Natürlich sind die Inhalte der Broschüre wie gewohnt im Internet 
nachlesbar. Unter „www.Deutschland-im-Internet.de“ haben Sie weltweit
Zugriff auf unser Wildau.
Das nächste Heft erscheint zum Jahresbeginn 2011. Bis dahin wünsche
ich Ihnen viel Spaß mit der nunmehr bereits 13. jährlichen Bürger- und
Besucher-Information Wildau.

Ihr Bürgermeister
Dr. Uwe Malich 
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Udo in der Siedlung 
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Weibliche Muckis vor der
Kamera                 S. 38-39

Professor
unter
Palmen
S. 28-31

Heiße Nächte im 
Wildorado

S. 52-55

60 Jahre Motor 
Wildau S. 20

60 Jahre Handball 
S. 18-19

Babys willkommen
S. 6-8

100 Jahre Fußball
S. 14-15

40 Jahre Volleyball
S. 22-23

Gisela Matzke
verwöhnt im
Café Hochsitz
mit der belieb-
ten riesigen Ku-
chenauswahl,
regionalen Ge-
richten, einem
frisch gezapften
Bier und über -
raschend vielen
Sorten von le-
ckerem Eis. Das
wird hier noch
aus echten Früchten zubereitet und schmeckt
deshalb einmalig gut. Der gemütliche Gastraum
und die große Sommerterrasse laden zum Ver-
weilen nach einem Spaziergang oder zu Famili-
enfeiern ein. Hier kann geraucht werden, aber
selbstverständlich sind Nichtraucher gleicher -
maßen gern gesehen. Das klappt wie schon in den
letzten Jahren ganz problemlos.    

Café Hochsitz 
Hochsitz 14 • 15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/55 06 30

Gemütlich genießen

Kirche ohne
Dachschaden

S. 26
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Interview mit Bürgermeister Dr. Uwe Malich  AKTUELLES  

Das Jahr 2010 steht 
in Wildau ganz im 

Zeichen von Jubiläen: Die
Sport- und Schwimmhalle
wird 40 Jahre alt und ist nach
der Um- und Neugestaltung so
beliebt wie noch nie.
Wichtige Vereine feiern, allen
voran die Fußballer, die auf ihr
hundertstes Jubiläum zurück-
blicken. Motor Wildau und 
die Handballer haben vor 60
Jahren begonnen. 40 Jahre
Volleyball zeigen, dass diese
Sportart ebenfalls Wildau
prägt. 
Vor über 60 Jahren begann in
Wildau die Ingenieuraus -
bildung, die ihre Fortführung
heute in der überregional
wirksamen Technischen
Hochschule hat. 
Wir wollten von Bürgermeis-
ter Dr. Uwe Malich wissen, ob
er da aus dem Feiern über-
haupt noch heraus kommt.

Frage: Herr Dr. Malich, haben
Sie bei soviel anstehenden Fei-
ern noch Zeit zum Arbeiten?
Dr. Uwe Malich: „Als wir 2004
bis 2007 Jahren die Schwimm-
halle erweiterten, wussten 
alle, dass das eine große 
Herausforderung für die 
Gemeinde war. Wir haben
dennoch ja gesagt und heute
zeigt sich der Erfolg: Die Aus-
lastung ist höher als erwartet.
Wir mussten in 2009 weniger
Zuschüsse vergeben, als wir 
in den Haushalt eingeplant
hatten. Unser Wildorado ist
ein Vorzeigeobjekt der Ge-
meinde, um das sich gerade im
Sportbereich vieles dreht.
Deshalb haben wir ein ge-
meinsames Fest mit mehreren
Vereinen zum Geburtstag der
Halle am 24. April 2010 
geplant.

Frage: Wildau kann auf über
60 Jahre Ingenieurausbildung
zurückblicken. Heute knüpft
die Technische Hochschule
daran an und hat Wildau welt-
weit bekannt gemacht.
Dr. Uwe Malich: Wir sind uns
dieser Bedeutung bewusst. Ich
freue mich deshalb auch, dass
der Campus und damit die 
Betriebe auf dem Gelände
2010 mit einer neuen Anbin-
dung mit der Bergstraße und
dem überregionalen Verkehrs -
system verbunden werden.
Frage: Mit der Bahnunterfüh-
rung wurde ja schon eine 
erhebliche Verbesserung des
Verkehrs erzielt. Allerdings
stieg damit die Belastung der
Bergstraße weiter. Nun ist der
Stau an der Dorfaue noch 
größer.

AUF DEM WEG ZUR STADT?
AKTU

ELL
ES

Bürgermeister Dr. Uwe Malich
und seine Bauamtsleiterin 

Liane Prediger haben für Wildau
viele Pläne.
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Interview mit Bürgermeister Dr. Uwe Malich  AKTUELLES  

Dr. Uwe Malich: Über dieses
Problem wurde lange disku-
tiert. Da es sich um eine Kreis-
straße handelt, lag die Ent-
scheidung nicht bei uns. Nun
hat sich der Kreis im Verbund
mit uns für eine Verbreiterung
des Kreuzungsbereichs mit
Abbiegespuren entschieden.
Die Gemeindevertretung hat
sich dem mit knapper Mehr-
heit angeschlossen. Einige 
der vorgebrachten Bedenken
konnte ich nicht nachvoll -
ziehen. Die Bewohner der
Dorfaue leiden ja jetzt am
meisten unter dem regelmäßi-
gen Verkehrsstau und den 
Abgasen. Eine Verbesserung
erhöht also klar die Lebens-
qualität in diesem Bereich und
in Wildau insgesamt. Weniger
Abgase bedeuten zugleich we-
niger globale Klimabelastung.
Frage: Längst spüren wir den
Klimawandel durch immer
extremeres Wetter. Starkre-
gen. Stürme und Schneemas-
sen fordern die Feuerwehr
mehr denn je. Wie ist die Wil-
dauer Wehr da aufgestellt?
Dr. Uwe Malich: Wir verfügen
über eine engagierte Freiwilli-
ge Feuerwehr, die ihren
Standort an der Ludwig Witt-

höft Straße hat. Sie hat 
moderne Fahrzeuge, ist aller-
dings unzureichend unter -
gebracht. Deshalb wird die
Gemeinde 2010 ein neues
Feuerwehrdepot fertig stellen.
Frage: Wie geht es nun mit
dem A10-Center weiter?
Dr. Uwe Malich: Die Nach-
richt von der bevorstehenden
Insolvenz der Betreibergesell-
schaft hat mich schwer ge -
troffen. Das A10-Center ist für
uns als Gewerbesteuerquelle
wichtig. Noch entscheidender
ist, dass hier viele Wildauer 
Arbeit finden, insbesondere
Frauen, die es auf dem 
Arbeitsmarkt bekanntlich
noch schwerer haben. 
Nunmehr ist aber ein neuer 
Eigentümer und Investor 
gefunden, der langjährige und
breite Er fahrungen mit Ein-
kaufscentern im In- und Aus-
land hat. Wir hoffen, dass die
Erweiterung bald weiter geht.
Frage: Mit Technischer Hoch-
schule, mit urbanem Flair im
A10-Center, mit international
agierenden Unternehmen im
Maschinenbau und im Zu-
kunftssektor Luft- und Raum-
fahrt, mit einer seit der Wen-
de fast ungebrochenen dyna-

mischen Aufwärtsentwick-
lung, hat Wildau viel erreicht.
Sollte die Gemeinde da nicht
allmählich daran denken, sich
als Stadt zu präsentieren?
Dr. Uwe Malich: Dafür fehlen
uns leider noch ein paar Wil-
dauer. Um die Bezeichnung
Stadt vom Land zu erhalten,
muss man 10 000 Einwohner
vorweisen. Wir liegen knapp
darunter. Das sollte sich aber
bald ändern. Allerdings bitte
ich zu bedenken, dass Stadt
wohl schön klingt, der Ge-
meinde aber finanziell keine
Vorteile bringt. Die

Neue Projekte
Gemeinde-
brand-
meister
Olaf Zdran-
kowski (l.)
und seine
Feuerwehr-
kameraden
können
sich aufs
brandneue
Gerätehaus
freuen.

Bürgermeister Dr. Uwe Malich
und Hauptamtsleiter Hartmut
Schliemann empfangen junge
Wildauer mit einem Überra-
schungs-Paket.

t
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AKTUELLES  Anziehendes Wildau

Schlüssel zuweisungen vom
Land wären die gleichen wie
bei einer Gemeinde.
Frage: Ist Wildau für Zuzüg-
ler und Familien ausreichend
attraktiv?
Dr. Uwe Malich: Wir haben
ein breites Familienpro-
gramm. So bekommen neue
Erdenbürger bei uns ein Be-
grüßungspaket mit attrakti-
ven Überraschungen. Wir
haben moderne Kitas und
eine breite Schullandschaft
im Ort und in den Nachbar-
gemeinden. 
Bei uns gibt es die unter-
schiedlichsten Möglich -
keiten zum Wohnen. Dieses
Jahr werden wir die letzten
Häuser unserer denkmal -
geschützten Schwartzkopff-
Siedlung modernisiert ha-
ben. Diese Wohnungen er-

freuen sich großer Beliebt-
heit. Es gibt im Ort und im
A10-Center viele Möglich-
keiten für Sport, Kultur und
Freizeit.
Frage: Welche Projekte 
stehen als nächstes an?
Dr. Uwe Malich: Ganz wich-
tig sind die Sanierung der
Karl Marx Straße und der
Freiheitstraße, die ihren
Charakter als Holperpiste
verlieren sollen. Voraus-
sichtlich beginnt 2010 der
Aufbau einer neuen Biblio-
thek. 
Generell geht es darum, 
den einzigartigen Charakter 
von Wildau weiterzuent -
wickeln. Wo gibt es in
Deutschland sonst noch 
einen natürlich gewachse-
nen Ort im Grünen, bei dem
weltweit agierende Firmen,

Forschungsunternehmen
und eine dynamische Hoch-
schule dazugekommen sind
und man trotz dieser erheb-
lichen Veränderungen nach
der Wende überall das alte 
Wildau ganz authentisch
spüren kann? 
Diese Atmosphäre erstaunt
und verzückt immer wieder
Besucher und bewog schon
manchen, sich bei uns mit
seinem Unternehmen anzu-
siedeln. 
Das ist sicher mit ein Grund,
warum manche Absolven-
ten der Technischen Hoch-
schule bei uns mit ihren 
Firmengründungen bleiben.
Unter anderem im TGZ 
haben wir dafür ja beste 
Bedingungen geschaffen, die
gerne von Firmengründern
genutzt werden.

Gesund ernähren ist nun in Wildau endlich ohne
lange Wege möglich. Dagmar Klußmann bietet
frisches Fleisch vom Kalb, Schwein und Rind 
sowie ein großes Angebot an leckerer Wurst in
bester Bio-Qualität. „Bei Geflügel bitte ich um
Vorbestellung, da wir nur frische Ware führen“,
gibt sie als Tipp. Brot und Brötchen, Milchpro-
dukte, Teig waren, Cerealien und Öle, alles selbst-
verständlich mit Bio-Siegel, runden das Sortiment
ab. Frische Wiener, Knacker, Bouletten und 
leckere Eintöpfe laden zum kleinen Imbiss ein.     

My Bio   
Bahnhofsplatz 2 • 15745 Wildau

Tel. 0 33 75/52 66 88 • www.mybio-wildau.de 
Di. & Mi. 9-18 Uhr • Do. & Fr. 9-19 Uhr  

Sa. 9-12.30 Uhr

Gesund mit Bio
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Firmen-Gründung leicht gemacht  AKTUELLES  

Wildau zieht immer
mehr Firmen an. Das

Technologie- und Gründer-
zentrum bietet gerade für
neue Unternehmen günstige
Räume und viele Verbindun-
gen zu anderen Betrieben.  
„Am Wachstumsstandort
Wildau ist in den letzten 
Jahren ein engmaschiges
Wirtschafts-Netzwerk ent-
standen, in dem Ideen sowie
Kompetenzen zusammen-
geführt und weiteren t -
wickelt werden. Dadurch
entstehen dauerhafte Syner-
gie-Effekte, von denen alle
Beteiligten profitieren“, hebt
Reinhard Schuster als neuer
TGZ-Geschäftsführer her-
vor. Er führt die erfolgreiche
Arbeit von Dr. Lutz Franzke
fort, der als neuer Bürger-
meister an die Spitze der
Nachbarstadt Königs Wus-

terhausen gewechselt ist.
Enge Kontakte zur Techni-
schen Hochschule Wildau,
zur regionalen Wirtschafts-
förderung und dem Zen-
trum für Luft- und Raum-
fahrt sowie die Kooperatio-
nen mit Fachministerien
und Agenturen des Bundes
und Brandenburgs sind ent-
scheidende Bausteine des
TGZ-Erfolgsrezeptes. Im
TGZ Wildau stehen auf ins-

gesamt 3400 Quadratme-
tern Räume für Büros,
Werkstätten und Laborato-
rien unterschiedlicher 
Größe und Gemeinschafts-
einrichtungen zur Verfü-
gung. Hinzu kommen rund
700 Quadratmeter für 
Tagungsräume sowie das
markante Forum für Tech-
nologietreffen und Konfe-
renzen. 
Das erfahrene TGZ-Team
bietet vielfältige Kontakte
und breite Unterstützung
für neue Firmen.           
Technologie- & Gründerzentrum

Wildau GmbH  
Freiheitstraße 124/126  

15745 Wildau  
Tel. 0 33 75/5 20 40  
Fax 0 33 75/52 04 11
www.tgz-wildau.de

Das TGZ ist ein beliebter Treffpunkt für Wirtschaft, Politik und Kultur. 

OPTIMALE WACHSTUMSBEDINGUNGEN

Der TGZ-Komplex bietet in seinen
modernisierten Industriege-
bäuden sowie dem Hallenkom-
plex Räume für Büros, Werkstät-
ten und Laboratorien.
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AKTUELLES  Innovationen aus Wildau

Kurbelwellen kennt eigent-
lich jeder. Was aber in

Wildau erst unter den Schmie-
dehammer kommt und dann
als präzise bearbeitetes Teil in
riesigen Schiffsmotoren zuver-
lässig gewaltige Kreuzfahrt-
oder Containerschiffe über die
Weltmeere treibt, sprengt jede
landläufige Vorstellung.

Weit über hundert Jahre ver-
stehen es die Wildauer bes-
tens, Eisen und Stahl in Form
zu bringen. Waren es in den
ersten Jahrzehnten vor allem
kräftige Dampfrösser und 
Lokomotiven unterschied-
lichster Bauart, so verlassen
jetzt vor allem gewaltige 
Kurbelwellen die heutige 
Wildauer Schmiedewerke
GmbH und die Gröditzer 
Kurbelwelle Wildau GmbH.
Beide gehören zur Georgs -
marienhütte Unternehmens-
gruppe, einem Verbund aus
über 50 Einzelunternehmen
an verschiedenen Standorten. 

Schwere Hammerschläge
Aus rotglühenden Stahlroh-
lingen werden in der Schmie-
de mit einem der größten Ge-

genschlaghämmern Europas 
Kurbelwellen, Pleuelstangen
Nockenwellen, Achsstummel
oder Schwungräder geformt.
„Wir arbeiten für renommier-
te Großkunden aus den Berei-
chen Dieselmotoren- und 
Maschinenbau, Fahrzeug-,

WILDAUS GROSSE WELLEN

Unter den kräftigen Hieben eines
der größten Gegenschlaghämmer
Europas entstehen Pleuel für 
gigantische Schiffsdiesel.

Bevor der Schmiedehammer zuschlägt, wird am Computer konstruiert, Werk-
zeug und Gesenk dimensioniert sowie Materialeinsatz und Kosten ermittelt.  

Wildauer Schmiedewerke



AKTUELLES  Innovationen aus Wildau

Schiffs- und Bahntechnik so-
wie Erdöl- und Bergwerks -
industrie“, erläutert Frank
Ledderbohm, Betriebsleiter
der Wildauer Schmiedewer-
ke. Was mit der Konstruktion
am Computer beginnt, endet
in gewaltigen Dimensionen.
Die geschmiedeten Stücke 
haben ein Gewicht von bis zu
3,5 Tonnen und können bis zu
vier Meter lang sein.
Um die Marktposition zu 
festigen, sind die Wildauer
Spezialisten nun dabei, neue
Legierungen zu schmieden.

Umweltschutz im Griff
Wie schon in den Vorjahren
hat sich die Gesenkschmiede
2009 von unabhängigen Gut-
achtern bestätigen lassen,
dass sie im Umweltschutz 
bestens aufgestellt ist. 

Gewaltige Kurbelwellen
Klar ist, dass in riesigen
Kreuzfahrt- und Container-
schiffen keine Spielzeugbau-
teile in den kräftigen Schiffs-
dieseln für sichere Fahrt sor-
gen. Aber nicht jedem in der
Region ist automatisch 
bewusst, dass Wildau zu den
führenden europäischen

Standorten für die Fertigung
von Großkurbelwellen ge-
hört. 
„Aus der Gröditzer Kurbel-
welle Wildau kommen die
größten Vier-Takt-Kurbel -
wellen der Welt“, informiert
Betriebsleiter Heinz Olejniczak.
Die hochqualifizierten Spezia-
listen sorgen mit modernster
CNC-Technik da für, dass bis
zu 25 Tonnen schwere und
zwölf Meter lange Wellen
schließlich eine Fertigungsge-
nauigkeit von wenigen hun-
dertstel Millimetern haben.

Erweiterung der Produktion
Die anerkannte Fertigungs-
qualität bei der Bearbeitung
von Kurbelwellen begünstigt
die jetzt in Angriff genom -
mene Erweiterung des Pro-
duktportfolios auf allgemein
große rotationssymmetrische
Teile. 
Neben der Endfertigung von
Teilen für die Antriebstechnik
im Schiffbau wird hier künftig
zusätzlich die Zerspanung
von rotationssymmetrischen
Teilen für den Bereich Energie
ein Schwerpunkt sein.  

Mit Ultraschall wird die Reinheit des Materials geprüft.

Per Hand werden die Schmier -
löcher der Kurbelwelle nachbe -
arbeitet.

Wildauer Schmiedewerke GmbH
Schmiedestraße • 15745 Wildau

Tel. 0 33 75/58 66 01 
Fax 0 33 75/58 65 13 

www.wildauer-schmiedewerke.de 
Gröditzer Kurbelwelle Wildau GmbH
Schmiedestraße • 15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/58 62 01
Fax 0 33 75/58 62 14

www.kurbelwellewildau.de

Bevor der Schmiedehammer zuschlägt, wird am Computer konstruiert, Werk-
zeug und Gesenk dimensioniert sowie Materialeinsatz und Kosten ermittelt.  

Gröditzer Kurbelwelle

Wildau 13. Ausgabe/PR-Berichte 11
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AKTUELLES  Gemeindeverwaltung  

Karl Marx Straße 36 • 15745 Wildau • Tel. 0 33 75/50 5433 • Fax 0 33 75/50 54 71
Mo. 9-12 Uhr • Di. 9-12 Uhr und 14-18 Uhr • Do. 9-12 Uhr und 14-17 Uhr

Bürgermeister: Di. 9-12 Uhr und 14-18 Uhr • Internet: www.Wildau.de

Bürgermeister
Dr. Uwe Malich 0 33 75/50 54 33
Sprechzeit Di. 9-12 u. 14-18 Uhr u. n. Vereinbg.
Wirtschaftsförderung/Beteiligungsverwaltung
Olaf Rienitz 0 33 75/50 54 30
Sekretariat Jeannette Aurig 0 33 75/50 54 33
Stadtmarketing
Katja Lützelberger 0 33 75/50 54 63
Personalangelegenheiten
Ines Schulze 0 33 75/50 54 85
Gleichstellungsbeauftragte
Hannelore Rapp 0 33 75/50 54 53
Gemeindevertreterangelegenheiten
Denise Schwarze 0 33 75/50 54 44
Versicherungsangelegenheiten
Olaf Zdrankowski 0 33 75/50 30 30
Allgemeine Verwaltung
Abteilungsleiter
Hartmut Schliemann 0 33 75/50 54 40
Löhne und Gehälter
Renate Bühring 0 33 75/50 54 41
EDV
Thomas Stahr 0 33 75/50 54 45
Kristian Butenhoff 0 33 75/50 54 47
Kita/Archiv/Datenschutz
Christine Stienen 0 33 75/50 54 42
Kita/Kinder/Jugend/Schule
Astrid Reule 0 33 75/50 54 57
Friedhofsverwaltung/Vermietung
Christiane Koppe 0 33 75/50 54 43
Hausmeister
Olaf Reichardt 0 33 75/50 54 46
Torsten Dähne 0 33 75/50 54 46
Finanzverwaltung/Liegenschaften
Abteilungsleiterin
Eleonore Lange 0 33 75/50 54 84
Kämmerei
Petra Pfeiffer 0 33 75/50 54 82
Steuern
Ines Hack 0 33 75/50 54 81
Kassenleiterin
Carmen Schüler 0 33 75/50 54 87
Kasse
Petra Meißner 0 33 75/50 54 83
Vollstreckung
Sandy Hönow 0 33 75/50 54 86
Liegenschaften/Doppik
Heike Köhler 0 33 75/50 54 52
Heike Schulze 0 33 75/50 54 62
Anlagenbuchhaltung
Natalie Schneider 0 33 75/50 54 80
Bauverwaltung 
Abteilungsleiterin
Liane Prediger 0 33 75/50 54 10
Stadtplanung/Bauleitplanung/Bauordnung
Wilfried Kolb 0 33 75/50 54 15
Kerstin Paul 0 33 75/50 54 22
Straßenbaubeiträge/Büroverwaltung
Petra Glißmann 0 33 75/50 54 14
Wohnungsangelegenheiten/Stadtreinigung
Barbara Riedel 0 33 75/50 54 12

Hochbau Thomas Kralisch 0 33 75/50 54 16
Tiefbau
Bernd Quicker 0 33 75/50 54 11
Frank Mischnik 0 33 75/50 54 13
Verkehr/Kommunale Einrichtungen
Silvia Sabottke 0 33 75/50 54 17
Vermessung/Kataster/Grünflächen
Angelika Kaschner 0 33 75/50 54 18
Ordnungsverwaltung
Abteilungsleiterin
Regina Görs 0 33 75/50 54 51
Straßenverkehrsangelegenheiten/Gewerbe
Manuela Vogel 0 33 75/50 54 55
Ruhender Verkehr/Straßensondernutzung
Monika Kohl 0 33 75/50 54 56
Außendienst/Ruhender Verkehr
Wolfgang Wantje 0 33 75/5 05 42 01
Andreas Meyer 0 33 75/50 54 61
René Sperling 0 33 75/5 05 42 01
Umwelt/Naturschutz/Fundsachen
Ulf Starke 0 33 75/50 54 58
Einwohnermeldeamt A-K
Melitta Schink 0 33 75/50 54 59
Einwohnermeldeamt L-Z
Kerstin Schmidt 0 33 75/50 54 60
Obdachlosenangelegenheiten
Hannelore Rapp 0 33 75/50 54 53
Bauhof, Ludwig Witthöft Straße
Vorarbeiter
Carsten Ide 0 33 75/52 18 54
Feuerwehr, Ludwig Witthöft Straße
Gemeindebrandmeister
Olaf Zdrankowski 0 33 75/50 30 30
Gerätewart
Reinhard Albrecht 0 33 75/50 38 07
Bibliothek, Friedrich Engels Straße 78
Annett Goldberg 0 33 75/50 04 20
Jugendclub, Eichstraße 3
Leiter Detlef Siebert 0 33 75/50 49 10
Familientreff Kleeblatt, Fichtestraße 105
Leiterin Petra Reichmuth 0 33 75/46 83 42
Seniorentreff, Karl Marx Straße 123
Leiterin Helga Dörfel 0 33 75/50 09 28
Wildauer Sportbetriebsgesellschaft mbH
Gf. Klaus-Dieter Kurrat 0 33 75/4 68 99 34
Schwimmen/Sauna/Massage 0 33 75/4 68 99 10
Fitness 0 33 75/4 68 99 11
Schiedsstelle, jeden 1. u. 3. Di. 17-18 Uhr
Siegfried Meißner 0 33 75/50 56 44
Inge Scheffler 0 33 75/50 56 44
Polizei (im Volkshaus Wildau)
Revierpolizei
Bernd Magalowski 0 33 75/50 54 65
Sprechzeit Di. 15-18 Uhr
oder nach Vereinbarung unter: 0 33 75/27 00
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18 Firmen unter einem Dach  AKTUELLES  

Die Luft- und Raumfahrt-
branche ist in Wildau

mittlerweile fest verwurzelt
und baut seine Stellung in
der Flughafen-Region Schö-
nefelder Kreuz kontinuier-
lich aus. Dabei kommt in
Wildau ein ungewöhnliches
Konzept zum Tragen: Ver-
schiedene Firmen arbeiten
unter einer neuen Firmierung
zusammen und nicht wie
sonst gegen einander. 
Die neue Firmierung ist die
BBAT AG. Sie nahm im 
November 2009 ihre Pro-
duktionsanlage für Trieb-
werksteile im Zentrum für
Luft- und Raumfahrt II in 
Betrieb. 
Das Land Brandenburg, der
Landkreis Dahme-Spree-
wald und die Gemeinde 
Wildau waren von dem Pro-
jekt auf Anhieb begeistert
und gehörten zu den Unter-
stützern. „Unterm Dach der
BBAT haben sich 18 Unter-

nehmen, die eigentlich in
Konkurrenz zueinander 
stehen, zusammengeschlos-
sen. Das stärkt die Kompe-
tenz des Triebwerkstand -
ortes Berlin/ Bran denburg,
sichert Aufträge und schafft
qualifizierte industrielle Ar-
beitsplätze“, heben Günter
Albrecht, Vorsitzender des
Aufsichtsrates und Klaus
Hanreich, seit April 2009
Vorstand der BBAT AG, her-
vor. Für die Serienproduk -

tion von Triebwerksgehäuse-
teilen aus hochlegiertem
Stahl stehen zwei Dreh-Fräs-
Zentren auf dem neuesten
Stand der Technik zur Ver-
fügung. Mit ihnen kann in
fünf Achsen und wenigen
Arbeitsgängen die serien-
mäßige mechanisch spanen-
de Bearbeitung von Hoch-
verdichtergehäusen erfol-
gen. Schon nach kurzer Zeit
konnte die erste Phase der
Zertifizierung  abgeschlos-
sen werden.  

BBAT Berlin Brandenburg 
Aerospace Technology AG
Ludwig Witthöft Straße 7

15745 Wildau  
Tel. 0 33 75/52 71 80  

Fax 0 33 75/52 71 83 10
www.bbat.eu

FLIEGENDE SERIENTEILE AUS WILDAU

Bei der Serienproduktion kommt
es auf höchste Qualität und 
Genauigkeit an. 

BBAT-Vorstand
Klaus Hanreich (l.)

erläutert am 
Dreh-Fräs-

Zentrum die 
hochkomplexe 

Bearbeitung von
Triebwerksver-

dichtergehäusen.

BBAT-Vorstand
Klaus Hanreich (l.)

erläutert am 
Dreh-Fräs-

Zentrum die 
hochkomplexe 

Bearbeitung von
Triebwerksver-

dichtergehäusen.
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AKTUELLES  Immer auf den Beinen

Wer arbeitet, möchte sich
anschließend erholen.

Das wussten schon die Grün-
der der Schwartzkopff-Werke
und hatten bei ihrer Fabrik auf
der grünen Wiese von Wildau
von vorne herein an Sport-
möglichkeiten gedacht.
So kommt es, dass 2010 gleich
mehrere Vereine runde Jubilä-
en feiern können. Besonders
beliebt scheint immer Fußball
gewesen zu sein: Zeitweise
gab es im kleinen Wildau 
sogar zwei Vereine, in denen
die Anhänger des runden 
Leders im eigenen Ort gegen-
einander um Tore rangen.
Die Kicker von Phönix Wildau
sind jedenfalls ziemlich stolz
darauf, 2010 auf ihr 100.
Gründungsjubiläum zurück
blicken zu können. 

100 JAHRE
FUSSBALL

Heute sorgen
auch hübsche
Mädchen für viel
Aufmerksamkeit
beim Traditions-
verein.
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AKTUELLES  Immer auf den Beinen

Der 1910 gegründete erste
Fußballverein in Wildau löste
sich allerdings bereits 1928
aufgrund interner Streitigkei-
ten auf. Der Neuanfang er-
folgte im gleichen Jahr als
„Verein für Rasenspiele“. Der
zum Arbeitersport zählende
Club wurde allerdings 1933
von den Nazis verboten. „Die
Phönix Erben fanden sich da-
raufhin im FC Blau-Weiß 1910
zusammen. 1935 wurde da-
raus der FC Phönix Wildau“,
liest der derzeitige Vorsitzen-
de Peter Schmidt aus den 
Annalen. 
Nach dem Krieg war der
Kampf um Tore offenbar so
populär, dass es im Ort über
40 Jahre gleich zwei Fußball-
vereine gab. So war 1948 mit
der SG Wildau die alte 
Phönix-Tradition wieder wie
Phönix aus der Asche neu 

auferstanden. Zwei Jahre 
später hatte die Betriebssport -
gemeinschaft Motor Wildau
ebenfalls ihre eigene Fußball-
Sektion. Mit Rückenwind aus
dem „VEB Schwermaschinen-
bau Heinrich Rau“ hatten 
diese Konkurrenz-Kicker 
natürlich die besseren „Kar-
ten“. Sie wurden zeitweise zu
einer regionalen Spitzen-
mannschaft.
Nach der Wende sollte das
Gegeneinander aufhören: Die
beiden Fußballchefs Lutz
Kurth und Manfred Stöpper
traten für eine Vereinigung
ein, die erst im großen Ver-
bund des SV Motor Wildau
stattfand und 1995 zum neuen
eigenständigen Verein mit
dem traditionsreichen Namen
„Phönix Wildau“ führte. 
In diesen letzten 15 Jahren hat
sich der Verein auf mittler-

weile 300 Mitglieder ent -
wickelt. Unter den 16 Mann-
schaften im Spielbetrieb sor-
gen hübsche Beine besonders
oft für Aufsehen. Es gibt mitt-
lerweile eine Mädchen- und
eine Frauenmannschaft. 
Die C-Juniorinnen konnten
2009 sogar die Landesmeister-
schaft gewinnen. Bei den
Jungs war ebenfalls der Nach-
wuchs am stärksten: Die 
D-Junioren konnten sich über
den Sieg um den Landespokal
freuen.
Die Fußballer feiern ihr großes
Jubiläum vom 17. bis 20. Juni
2010 mit einem breiten Pro-
gramm.

Infos:  
www.phoenix-wildau.de

Tel. 0 33 75/50 45 91
Tel. 0 33 75/80 01 02

Fußball hat in Wildau eine 
lange Tradition: diese stolzen Kicker 

präsentierten sich 1917 dem Fotografen. 

Fußball hat in Wildau eine 
lange Tradition: diese stolzen Kicker 

präsentierten sich 1917 dem Fotografen. 
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AKTUELLES  Gute Partner

Hauptausschuss
Vors. Dr. Uwe Malich (DIE LINKE)
Karl Marx Straße 36, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 14 15
Ausschuss für 
Haushalt, Finanzen, Liegenschaften
Vors. Dr. Karl Richter  (DIE LINKE)
Fichtestraße 136, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 17 11
Planungs-, Wirtschafts- und Bauausschuss
Vors. Wilfried Hoppe (SPD)
Wagnerstraße 15, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 14 52
Ausschuss für Bildung und Soziales
Vors. Mark Scheiner (CDU/FDP)
Westkorso 27, 15745 Wildau
Tel. 01 77/2 60 45 14
Ausschuss für 
Umwelt und kommunale Ordnung
Vors. Doreen Böhme (SPD)
Wagnerstraße 16, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/21 72 04

Ausschüsse der Gemeinde Wildau

Der erste Eindruck zählt! Das gilt ganz 
besonders im Wirtschaftsleben. 

Wolfgang Oelschlägel hat das richtige Fin-
gerspitzengefühl und die Erfahrung, die 

genau aufs Unternehmen passende Ge-
schäftsausstattung zu entwerfen und herzu-
stellen. 
Seine Visitenkarten, Flyer und Broschüren
sind ein echter Blickfang. Technische Doku-
mentationen und fachlich korrekte techni-
sche Übersetzungen aus allen und in alle 
europäischen Sprachen sorgen dafür, dass
die Firma weit über Wildau hinaus gefragt
ist. „Das hilft vielen Unternehmen, im Aus-
land zu überzeugen“, weiß der Werbefach-
mann. 
Eine weitere Besonderheit ist die Textil -
stickerei auf Shirts, Wäsche oder Jacken.
Das können Firmenlogos für Unternehmen
oder Aufschriften für Vereine und Hotels
sein.          

„oe-werbung“ Wolfgang Oelschlägel   
Schmiedestraße 3   

Gewerbegebiet/Kurbelwelle  
15745 Wildau   

Tel. 0 33 75/5 24 99 23 • Fax 0 33 75/5 24 99 25    
www.oe-werbung.de

Wolfgang Oelschlägel verhilft mit einer Mischung
aus Fingerspitzengefühl, Erfahrung und guten
Ideen Firmen mit Visitenkarten und Prospekten
zum Erfolg. Besonderheit sind technische Doku-
mentationen, die auch im Ausland überzeugen.

GEFÜHL FÜR DEN PERFEKTEN AUFTRITT

Die Erfahrung von Frank
Döring und seine einge-
hende Beratung hat in
den letzten 20 Jahren
schon vielen Unterneh-
men und Existenzgrün-
dern geholfen. Nun wur-
de die Firma U.D.S. erfolgreich nach ISO und
AZWV zertifiziert. Das Unternehmen arbeitet
mit der Kreditanstalt für Wiederaufbau zusam-
men und kann so Firmen helfen, von staatlichen
Hilfsprogrammen zu profitieren. „In diesem Jahr
werden wir unsere Existenzgründungsberatung
noch weiter ausbauen. Ein guter Tipp für Klein-
unternehmen ist, dass die LASA Brandenburg bis
zu 80 Prozent der Kosten im Bereich der Perso-
nalentwicklung übernimmt“, informiert Frank
Döring. Mit der TH Wildau existiert eine Koope-
ration zur Sachverständigenqualifizierung.

U.D.S.
Unternehmensberatung, Dienstleistungen,

Sachverständigenwesen
TGZ Wildau 

Freiheitstraße 124-126 • 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/5 26 92 82 • www.uds1.de

Brücke zur KfW
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International gefragt  AKTUELLES  

Chinas Wirtschaft boomt
längst wieder. Damit im

Reich der Mitte die Produk-
tion läuft, ist Ingenieurwissen
aus Wildau gefragt.
In der großen Werkhalle
vom SMB Sondermaschi-
nenbau stehen gerade zwei
mächtige Beladeeinrichtun-
gen für Walzenschleifma-
schinen zum Abtransport
bereit. Dazu müssen sie de-
montiert und transporttaug-
lich in vierzehn große Kisten
verstaut werden. Schließlich
sollen sie auf dem Seeweg 
sicher in China ankommen. 
Vorausgegangen ist ein mo-
natelanger Auftragsdurch-
lauf von der Projektierung
über Konstruktion, Fertigung,
Elektronik und Steuerung
bis hin zur Endmontage.
Schließlich müssen die Be -
lader im fernen China rund
zehn Tonnen schwere Stahl-
walzen millimetergenau in

Schleifmaschinen positio-
nieren. Die Wildauer sind
absolute Spezialisten für
solch komplizierte Aufträge
der Stahl-, Walzwerk- und
Nichteisenindustrie. „Auf-
grund der gewachsenen 
Anforderungen an unsere
Erzeugnisse arbeiten wir in
der Technischen Abteilung
zur Ideenfindung in Teams.
Unsere Gesamtstrategie
richtet sich nach drei Krite-
rien aus: Das sind Stärkung
der Markt position, Wachs-
tum durch gezielte Akquise
sowie Optimierung von Kos-
ten und Prozessen durch
entsprechendes Design“, so
Axel Brüggemann und Ben
Werschky, die beiden 
Geschäftsführer des SMB-
Sondermaschinenbaus. 
Neben  Beladern für Wal-
zenschleifmaschinen ent-
stehen Chargiermaschinen
und Manipulatoren, Trans-

portanlagen für Bandstahl-
und Stahldrahtrollen sowie
Adjustageanlagen und
Richtmaschinen für Stahl-
und Walzwerke. 

SMB Sondermaschinenbau
Wildau GmbH & Co. KG
Bahnhofstraße/Haus 24

15745 Wildau  
Tel. 0 33 75/51 62 01  
Fax 0 33 75/51 62 15   

www.smbwildau.com

Die riesigen 
Greifer des 

Beladers legen
tonnenschwere

Stahlwalzen 
millimetergenau 

in Schleif-
maschinen ab.

VIERZEHN KISTEN NACH CHINA

In Wildau entstehen unter an-
derem Adjustageanlagen und
Richtmaschinen für Walzwerke
und die Stahlindustrie. 
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AKTUELLES  Über Jahrzehnte erfolgreich

In der regionalen Sportwelt
ist Wildau vor allem durch

seine über lange Jahre starken
Handballer bekannt. 
Der heutige Vorsitzende 
Guido Thieke kennt das 
Problem: „Ich spielte in mei-
ner Jugend bei Schulzendorf.
Wildau war immer eine harte
Nuss!“
Heute freut sich Thieke, dass
der HSV Wildau 1950 e.V. an
die damaligen Erfolge an-
knüpfen kann: „Die Frauen
spielen in der Brandenburg-
Liga. Sie sind letztes Jahr auf-
gestiegen, müssen nun um

den Klassenerhalt kämpfen.
Die Männer spielen derzeit
noch eine Liga tiefer, sind dort
allerdings auf dem ersten
Platz und dürfen deshalb auf
den Aufstieg hoffen!“
Der Verein ist beliebt, gerade
bei den Jugendlichen: „Wir
hatten in den letzten beiden
Jahren einen Zuwachs um 20
Prozent“, freut sich Vereins -
vize Falk Neubauer mit den 
Jugendbetreuern Sven Brade
und Steffi Roloff.
Als die Jungs aus dem Schwer-
maschinenbau sich vor 60 Jah-
ren die Freizeit mit Handball

vertreiben wollten,
sah vieles noch ganz anders
aus. Handball-Pionier Horst
Leuchtenberger bringt gerne
nochmals Licht in diese An-
fänge: „Damals spielte man
auf dem Großfeld im Freien.
Halle hatten wir keine. Mit der
Zeit zeichnete sich die Um-
stellung auf Hallenturniere
und Kleinfeld ab. Deshalb war
uns der Bau der Sporthalle in
Wildau so wichtig!“
Leuchtenberger erinnert sich
noch: „Damals legten wir 60
Kilometer und mehr per Fahr-
rad zurück, um zu einem Aus-

60 JAHRE HANDBALL

Die beiden Handball-Chefs
Guido Thieke (r.) und Falk
Neubauer blicken auf 60

Jahre erfolgreiche Vereins-
geschichte zurück.

Aufstieg im Auge
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wärtsspiel zu kommen. Auf
dem Rad saß man zu zweit: 
Einer auf dem Sattel, er muss-
te in die Pedale treten und der
andere vorne auf der Stange.“
Da war es schon eine große 
Erleichterung, dass das
„Werk“ später einen „Bus“ für
die zeitweilige Nutzung spen-
dierte: 
„Es handelte sich um einen
W50 mit offener Ladefläche.
Die Schreiner im Schwerma-
schinenbau hatten uns dafür
für ein paar Kisten Bier einen
Aufbau gemacht. Es war ein
einfacher Kasten mit Dach
und Bänken, wo man dann
wie bei der Armee wenigstens
im Trockenen und wind -

geschützt drinnen sitzen
konnte. Die Fahrtzeiten haben
wir mit Knobeln und Karten
spielen überbrückt.“
Heute hat der HSV Wildau gut
300 Mitglieder. Das 60. Jubilä-
um wird gleich mehrmals 
gefeiert: „Wir sind bei der
zentralen Feier rund ums 
Wildorado mit dabei. Außer-

dem wird das Jubiläum
Schwerpunktthema bei unse-
ren anderen Veranstaltungen
sein. Dazu gehört die Weih-
nachtsfeier, die wir immer
öffentlich begehen“, so Guido
Thieke.

Infos:  
www.handballinwildau.de

Tel. 01 79/5 10 84 28

Beim Handball in Wildau geht es
seit 60 Jahren rund.

1950

1992

1996

2010

Der heutige Jugendwart Sven Brade war lange Zeit erfolg-
reicher Torwart.
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AKTUELLES  60 Jahre aktiv

Verglichen mit den 100
Jahren Fußball sind die

anderen Sportarten in Wil-
dau noch relativ jung. Motor
Wildau, das aus der Be-
triebssportgemeinschaft des
im Ort dominierenden Be-
triebs VEB Schwermaschi-
nenbau Heinrich Rau her-
vorgegangen ist, kann 2010
auf den 60. Geburtstag zu-
rückblicken. 
Heute steht dort mit Frank 
Wiegand der vierfache Olym-
pia-Zweite im Schwimmen
von 1964 und 1968 an der
Spitze. Im Gegensatz zu den
Fußballern zeigt sich der
Zeuthener Immobilienmak-
ler weniger begeistert, schon
wieder groß zu feiern: „Das
würde den Mitgliedern zu-
sätzliche Beiträge abverlan-

gen. Ich halte wenig davon,
jedes runde Jubiläum groß
zu begehen. Wir hatten ja
unseren 50. Geburtstag im
Jahr 2000 gefeiert.“
Motor Wildau hat nach dem
Aderlass durch Austritt der
erfolgsverwöhnten Hand-
baller und mitgliederstar-
ken Fußballer aktuell neun
Sektionen und über 500 Mit-
glieder. Dazu gehören Tisch-
tennis, Turnen, Freizeitfuß-
ball, Prellball, Schwimmen,
Bowling, Karate und Schach.
Ganz neu ist Fechten, doch
hier gibt es noch Probleme:
„Der Fechtsportclub Cott-
bus als Landesstützpunkt
hat Trainingsmöglichkeiten
gesucht und ist bei uns ge-
landet. Erst war die Rede
von 50 bis 60 Personen, die
als neue Sektion zu uns
kommen sollten. Mittlerwei-
le sind wir bei 15 bis 20 Fech-
tern angelangt. Ein großes
Problem ist, dass die Trainer

jedesmal bis aus Cottbus an-
reisen müssen“, so Frank
Wiegand.
In der langen Geschichte
machte Motor Wildau be-
sonders mit Spitzenleistun-
gen bei den Ruderern und
Radfahrern auf sich auf-
merksam: „Erfolgreichste
Sportlerin aus unseren Rei-
hen war Anita Kuhlke. Sie
war vierfache Europameis-
terin und siebenfache DDR-
Meisterin im Ruderer-Einer“,
blickt der langjährige Vor -
sitzende Frank Settegast zu-
rück. Eine wichtige Rolle bei
Motor Wildau spielte Heinz
Zeidler. Er führte den Verein
und war zeitgleich Werk -
leiter im Schwermaschinen-
bau. Damit hatte er viele
Möglichkeiten, seiner Be-
triebssportgemeinschaft
Gutes zukommen zu lassen.
Motor Wildau feiert das 60.
Jubiläum am 24. April 2010
im Rahmen der Feierlichkei-
ten zum 40. Geburtstag der
Sport- und Schwimmhalle.

www.svmotorwildau.de
Tel. 03 37 62/7 18 59

MOTOR FÜR DEN SPORT

Frank Wiegand führt
den über 500 Mitglieder
starken Traditionsverein

Motor Wildau.

Marco Hüls ist Wildaus Schach-
König. Immer wieder überzeugt
er bei Wettbewerben.

Frank Wiegand führt
den über 500 Mitglieder
starken Traditionsverein

Motor Wildau.



Wildau 13. Ausgabe/PR-Berichte 21

Drehkreuz für Energie und Güter  AKTUELLES  

In Wildau und Königs Wus-
terhausen wird der größte

Binnenhafen in Branden-
burg mit einem neuen 
Zentrum zur Aufbereitung
und Wiederverwertung von
Biomasse ausgebaut. 
Der Hafen ist ein perfekter
Logistikstandort am Schöne -
felder Kreuz und fungiert als
Drehkreuz für Waren und
Energie. „Unser großer Vor-
teil ist der trimodale An-
schluss. Das heißt, wir sind
gleichermaßen perfekt über
Wasser, Schiene und Straße
in das europäische Ver-
kehrsnetz eingebunden.

Dies macht den Hafen zum
exzellenten Standort für In-
vestoren“, betont Reinhard
Schuster, der Geschäftsfüh-
rer des Hafenbetreibers 
Lutra. In den letzten beiden
Jahrzehnten investierte das
Unternehmen in die Vergrö-
ßerung der Umschlags- und
Betriebsfläche, die Erweite-
rung der Kaimauern, den
Ausbau der Gleisanlagen
und die Errichtung der
Bahn- sowie der Straßen -
brücke zwischen Nord- und
Südhafen. Jetzt steht der 
direkte Anschluss an die
Verbindungsstraße Wildau-

Niederlehme und damit an
die Autobahn bevor. Die
derzeitige Stufe des Hafen-
ausbaus erfordert weitere
Investitionen von über zehn
Millionen Euro. 
In den kommenden drei bis
fünf Jahren wird der Hafen
zum Biomassezentrum aus-
gebaut. Schwerpunktmäßig
kommt es zur Ansiedlung
von Unternehmen der Bio-
masseverarbeitung und der
Bioenergieerzeugung.
Nachein ander werden eine
Energieholzaufbereitung, ei-
ne Anlage zur Verkohlung
von Biomasse sowie eine
Biomasse-Pelletierung ent-
stehen.           

LUTRA  
Lager, Umschlag u. Transport

Mittelbrandenburgische 
Hafengesellschaft mbH  

Hafenstraße 18  
15711 Königs Wusterhausen

Tel. 0 33 75/67 10  
Fax 0 33 75/67 11 25   
www.hafenkw.de

Die enge Verzahnung von Wasser-, Schienen- und Autobahn -
anschluss ist eines der Erfolgsgeheimnisse des Hafens.

HAFEN
MIT GROSSER

ZUKUNFT

HAFEN
MIT GROSSER

ZUKUNFT

Der Hafen wird in den kom-
menden Jahren schrittweise
zum Biomassezentrum ausge-
baut und somit zum Ansied-
lungspunkt für große Firmen.
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AKTUELLES  Senioren auf dem Vormarsch

Die Volleyballer tanzen aus
der Reihe: Sie sind mit 

einer Vereinsgeschichte von
gerade mal 40 Jahren die
jüngsten unter den Sportverei-
nen, die 2010 ihr Jubiläum 
feiern und sie sind die einzigen,
die mit dem ehemaligen
Schwermaschinenbau nichts
zu tun haben.
Bernd Lux bringt gerne Licht
in die Vereinsgeschichte: Der
Wissenschaftler, der sich im
Beruf mit der Züchtung neuer
Kristalle beschäftigt, hat näm-
lich von 1973 an 30 der ins -
gesamt 40 Jahre Vereinsge-
schichte als Vorsitzender
selbst maßgeblich mitgestal-
tet: „Um Volleyball zu spielen

benötigt man eine Halle. Ich
selbst habe schon als Schüler
die Freude an diesem Sport ge-
funden. Als Wildau 1970 eine
Sporthalle bekommen hatte,
konnte Volleyball so richtig
loslegen!“
Der Verein startete als „BSG
KIM Königs Wusterhausen“,
denn Trägerbetrieb war das
„Kombinat industrielle Mast“.
Der aus Salzwedel stammen-

de Bernd Lux war ursprüng-
lich Rhönrad-Turner bevor er
in Wildau so richtig die Freu-
de an Volleyball entdeckte.
„In Wildau gab es trotz der
starken Förderung von Volley-
ball durch den Schulsport nur
etwa 30 Aktive. Heute hat 
der Verein fünfmal soviele 
Mitglieder“, so Lux. Dabei ist
Volleyball bei Frauen und
Männern gleichermaßen be-
liebt. 
Bernd Lux und sein Nachfol-
ger Lutz Rehfeldt legen viel
Wert auf Nachwuchs, für den
Rehfeldts Sohn Sven Rehfeldt
zuständig ist. Einer der promi-
nentesten Aktiven im Wildau-

40 JAHRE VOLLEYBALL FÜR JUNG UND ALT

Bernd Lux hat 40 Jahre
Volleyball-Geschichte 

im Griff.

Bernd Lux hat 40 Jahre
Volleyball-Geschichte 

im Griff.
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er Volleyball-Verein war Dr.
Volkmar Mann: „Er trainierte
bei uns die Frauen“, erinnert
sich Bernd Lux zurück. Später
wurde der Berufsoffizier, der
in Niederlehme stationiert
war, zur treibenden Kraft des
Volleyball-Sports in der 
Region. „Die Netzhoppers aus
Königs Wusterhausen ver-
danken ihm mit, dass sie in
der 1. Bundesliga einen wich-
tigen Stellenwert haben“, so
Lux. Zu deren Spitzenspieler
gehört Daniel Heinicke der
vorher in Wildau war.
Die nahe „übermächtige“
Konkurrenz hat allerdings für
die Wildauer manche Schat-
tenseiten. Dennoch brauchen
sich die Volleyballer von hier
sportlich nicht zu verstecken:
„Seit dem Aufstieg 1978 spie-
len wir in der vierthöchsten
Spielklasse. Heute ist das die
Brandenburg-Liga“, so Lutz
Rehfeldt und Bernd Lux.
Volleyball-Spieler müssen üb-
rigens weit weniger als Aktive
anderer Sportarten fürchten,
schnell aufs Altenteil abge-

schoben zu werden. Gerade
Wildau ist anerkannter Vor-
reiter beim Senioren-Volley-
ball und konnte 2008 die erste
offizielle Deutsche Meister-
schaft der Volleyball-Senio-
rinnen Ü49 und Senioren Ü59
mit viel Anklang ausrichten.
Die Volleyballer feiern ihr 
Jubiläum zusammen mit dem
Geburtstag der Sport- und
Schwimmhalle am 24. April
2010.

Infos:  
www.vc-wildau.de
Tel. 0 33 75/50 25 40

Sie sind hübsch und erfolgreich: Wildaus Volleyball-Frauen behaupten sich in der Brandenburg-Liga.

Rückblick

1987 konnten
die jungen
Spieler für
Wildau den
Sieg bei der
Spartakiade
für sich bean-
spruchen.
(Foto oben)

Natürlich wa-
ren die „Älte-
ren“ nicht we-
niger erfolg-
reich. (Foto
links)
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AKTUELLES  Gemeindevertreter

Bürgermeister
Dr. Uwe Malich, DIE LINKE Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 14 15
SPD--Fraktion
Wilfried Hoppe, Fraktionsvors. Wagnerstraße 15 15745 Wildau 0 33 75/50 14 52
Doreen Böhme Wagnerstraße 16 15745 Wildau 0 33 75/21 72 04
Angela Breitling Schubertstraße 3 15745 Wildau 0 33 75/50 00 48
Christian Ritter Karl Marx Straße 97 15745 Wildau 0 33 75/21 77 60
Dr. Manfred Sternagel Pirschgang 14 15745 Wildau 0 33 75/55 48 32
Manfred Stöpper Neubauernstraße 11g 15745 Wildau 0 33 75/50 13 59
DIE LINKE--Fraktion
Gert Müller, Fraktionsvors. Bergstraße 51 15745 Wildau 0 33 75/50 00 33
Katrin Rudolph Teichstraße 2 15745 Wildau 0 33 75/52 80 35
Andreas Kroll Schillerallee 19 15745 Wildau 0 33 75/50 18 26
Dr. Peter Mittelstädt Wildbahn 24 15745 Wildau 0 33 75/50 15 18
Heidemarie Müller Bergstraße 51 15745 Wildau 0 33 75/50 00 33
Dr. Karl Richter Fichtestraße 136 15745 Wildau 0 33 75/50 17 11
CDU/FDP-Fraktion
Winfried Schenk, Fraktionsvors. Jahnstraße 53a 15745 Wildau 01 73/6 01 71 12
Mark Scheiner Westkorso 27 15745 Wildau 01 77/2 60 45 15
Susanne Scheiner Westkorso 27 15745 Wildau 01 77/2 60 45 14
Siegfried Steckling Schillerallee 69 15745 Wildau 0 33 75/50 22 11
Martin Stock Birkenallee 130 15745 Wildau 0 33 75/50 05 71
Fraktionslos
Lutz Rehfeldt Bachstelzengang 12 15745 Wildau 0 33 75/50 25 40

Europaweit werden fast
zwei Millionen Berufs-

kraftfahrer gesucht. Bevor
sie mit dem Truck auf die
Straßen dürfen, werden sie
umfassend ausgebildet. 
Die TÜV Rheinland Akade-
mie GmbH bietet in ihrer
Außenstelle Wildau Fahr-
schulausbildung auf dem

LKW  sowie Umschulungen
zum Berufskraftfahrer ein-
schließlich Gefahrgut-, La-
dekran- und Gabelstapler-
ausbildung an. Ergänzt wird
dies durch die Pflichtweiter-
bildung für alle gewerb -
lichen LKW- oder Busfahrer.
„Hinzu kommen mit guten
Arbeitsmarktchancen unse-

re Ausbildung und Umschu-
lung zur Fachkraft für
Schutz und Sicherheit inklu-
sive Schusswaffenberechti-
gung, Kurse für Fahrzeug-
pfleger und Krankenpflege-
basiskurse, jeweils wenn 
gewünscht einschließlich
Pkw-Führerschein“, ergänzt
Außenstellenleiter Jürgen
Päch. Alle Ausbildungen
sind zertifiziert und werden
von einem Meister geleitet.
Eine Förderung über die
Bundesagentur für Arbeit,
die ArGe, Versicherungsan-
stalten oder den Berufsför-
derungsdienst ist möglich.           
TÜV Rheinland Akademie GmbH

Bahnhofstraße Halle VII
15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/21 72 33    
www.tuev-akadamie.de

Eines der Spezialangebote der TÜV Rheinland Akademie ist die 
Aus bildung zum Berufskraftfahrer.

VIELFALT BEIM TÜV 
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Die Materialien der Zukunft  AKTUELLES  

In Zeiten hoher Energiekos-
ten sind leichte und stabile

Werkstoffe für viele Einsatz-
gebiete wichtig. Das gilt für
Flugzeuge und Autos ebenso
wie für Geräte, die im täg -
lichen Leben zum Einsatz
kommen.
Wildau ist anerkannter For-
schungsstandort im Sektor
Luft- und Raumfahrt. Die
Technische Hochschule
forscht ebenso intensiv wie
spezialisierte Betriebe auf
und in unmittelbarer Nähe
zum Campus. 

Technikum in Wildau
Professor Monika Bauer en-
gagierte sich dafür, dass ihr 
renommiertes „Fraunhofer
Institut für Polymermateria-
lien und Composite“, kurz
„PYCO“, im Wildauer TGZ
ein Technikum eröffnete.
Damit wird die Zusammen-
arbeit mit anderen Firmen

hier vor Ort erleichtert.
„Schwerpunkt unserer For-
schung ist die Entwicklung
hochvernetzter Polymere
für Anwendungen vor allem
in der Luftfahrt, der Kom-
munikationstechnik und
der Gerätetechnik. In Wil-
dau geht es um die Herstel-
lung faserverstärkter Bautei-
le mittels eines Autoklaven
oder einer Spritzgussma-
schine“, erläutert Professor
Bauer. Sie freut sich darü-
ber, dass noch kurz vor

dem Jahreswechsel in
der Schmiedestraße

der Startschuss für das
Zentrum für Luft- und

Raumfahrt IV fiel. 

Neue leichte Materialien
Als künftige Nutzerin des
Neubaus wird die Fraun -
hofer PYCO auf 900 
Quadratmetern eine multi-
funktionale Imprägnier-
und Beschichtungsanlage
errichten, mit der vor allem
Produkte für die Flugzeug -
innenausstattung mit erheb-
lich kürzerer Produktions-
zeit entwickelt werden. Ziel
der Arbeit sind neue Mate-
rialien, die mit hoher Stabili-
tät und zugleich geringem
Gewicht einen wirtschaftli-
chen Einsatz in der Luftfahrt
ermöglichen. 
„Besonders wichtig ist für
uns die räumliche Nähe zu
den bereits in Wildau ange-
siedelten Unternehmen aus
dem Bereich der Luft- und
Raumfahrt sowie zum 
zukünftigen Hauptstadt-
Airport BBI“, so die renom-
mierte Wissenschaftlerin.

Fraunhofer-Einrichtung 
für Polymermaterialien und

Composite PYCO
Freiheitstraße 124-126    

15745 Wildau 
(ab Oktober 2010 zusätzlich

Schmiedestraße) 
Tel. 0 3328/33 02 84   

www.pyco.fraunhofer.de

Institutsleiterin  Professor  Monika
Bauer entwickelt mit ihrem
Team in Wildau neue Materia-
lien für die Luftfahrtindustrie.

WILDAUER WISSEN FÜR SPAR-FLUGZEUGE

Bis Oktober 2010 entsteht an der Schmiedestraße
für Fraunhofer PYCO ein Neubau mit einer 

Imprägnier- und Beschichtungsanlage. 

Bis Oktober 2010 entsteht an der Schmiedestraße
für Fraunhofer PYCO ein Neubau mit einer 

Imprägnier- und Beschichtungsanlage. 
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AKTUELLES  Gut behütet

Wildaus Pfarrerin hat
Grund zum Strahlen:

Wenn sie heute in die Kirche
geht, kann sie den Regen-
schirm getrost zu Hause 
lassen! 
„Nach dem Bericht in der
Bürger- und Besucher-Infor-
mation Wildau 2008 und 
einem persönlichen Schrei-
ben des Gemeindekirchen-
rats haben viele für das neue
Dach der Friedens kirche ge-
spendet. Schließlich konn-
ten wir es erneuern, jetzt
regnet es nicht mehr durch.“
Seitdem ist die am 2. April
1911 eingeweihte Jugend-
stilkirche des Architekten
Georg Büttner mit der histo-
rischen Schuke-Orgel und
dem liebevoll verzierten In-
nenraum für viele Veranstal-
tungen gefragt. „Wir hatten
Gospelkonzerte, die Wil-
dauer Zupfmusikanten tre-
ten bei uns auf und die Kin-
dergartenkinder erfreuen
sich an Märchenspielen“,
berichtet Pfarrerin Cornelia
Mix. 
Weitere Höhepunkte sind
Auftritte vom Gemischten
Chor aus Königs Wuster-

hausen, oder Vorstellungen
der Musikschule. Für 2010
stehen als Veranstaltungen
ein Orgelkonzert am Kar-
samstag, 3. April um 21 Uhr
und am 5. September 2010
um 19 Uhr mit Christian Fin-
ke sowie am 26. September
2010 um 19 Uhr ein Konzert
des Paul-Robeson-Chors
fest. Das traditionelle Orgel-
konzert zu Silvester mit
Sektempfang bei freiem Ein-
tritt beginnt am 31.12.2010
um 21.30 Uhr.

Infos: Tel. 03375/50 11 04
www.friedenskirche-wildau.de

TREFFPUNKT FRIEDENSKIRCHE

Wildaus Pfarrerin Cornelia Mix kann nun ohne Regenschirm predi-
gen: Der Friedenskirche erhielt dank vieler Spenden ein neues Dach.

Man könnte denken, die Mitarbeiter vom Hauswirtschaftsservice Harald
Büttner arbeiten jeder glatt mit zwei Staubsaugern, so sauber ist es, wenn
das Team die Reinigung von Haus oder Wohnung, Praxis oder Büro über-
nimmt. „Bei uns hat Gründlichkeit Priorität. Sauber ist dann eben tat-
sächlich sauber. Damit sparen wir den Auftraggebern viel kostbare Zeit
und den ganzen Aufwand, der sonst mit Saubermachen, Abwaschen,
Fenster putzen, Bügeln oder mit Gartenarbeit ständig anfällt“, hebt 
Harald Büttner hervor. Er sucht für sein Team noch den einen oder 
anderen diskreten, motivierten und zuverlässigen Mitarbeiter.

Harald Büttner Service rund um Haus und Garten 
Am Wildgarten 34 • 15745 Wildau • Tel. 0 33 75/50 45 45 

harald.buettner@t-online.de

Doppelt sauber

Die Wildauer Friedenskirche
lädt regelmäßig zu unterschied-
lichsten Veranstaltungen ein. 
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20 Jahre zuverlässig vor Ort  AKTUELLES  

Wenn das kein Grund
zum Feiern ist: Pas-

send zum 20. Jubiläum der
Wildauer Automobile GmbH
lässt Citroën wieder das legen-
däre Kürzel „DS“ aufleben.

Das bezeichnete ursprüng-
lich das weltweit erste Auto
mit hydropneumatischer 
Federung, das mittlerweile
Kultstatus hat. Es wurde
1955 vorgestellt und war mit
Vorderradantrieb, Servolen-
kung und -bremsen, mitlen-
kenden Scheinwerfern und
der ungewöhnlichen Form
der damaligen Zeit weit 
voraus. Gar manche Eigen-
schaften des bis 1976 gebau-
ten Fahrzeugs gelten immer
noch als wegweisend. 
„Die neue Exklusiv-Linie DS
unterstreicht, dass dieser
technische Vorsprung bei
gleichzeitig günstigen Prei-
sen weiterlebt“, freut sich
Geschäftsführer Peter 
Wachalski. 
„Wir haben für jeden Bedarf
das richtige Fahrzeug. Dazu
gehören pfiffige Kleinwagen,
Familien- und Geschäfts-

wagen wie der

neue C5 oder der C6, prakti-
sche Vans wie der C8 und
sogar ein vierradgetriebener
SUV. Sie alle haben mo-
dernste Motoren mit niedri-
gem Verbrauch. Bei den Die-
selmotoren war der Rußfil-
ter schon serienmäßig ein-
gebaut als in Deutschland
erst damit begonnen wurde,
das Thema zu diskutieren“,
so Peter Wachalski.
Die persönliche Betreuung
und Kontinuität, die sich in
mittlerweile 20 Jahren aus-
drücken, sind ein wichtiges
Plus des Autohauses. Als
freie Werkstatt kann das
Team Fahrzeuge aller Mar-
ken betreuen – inklusive der
vorgeschriebenen Inspek-
tionen. HU und AU sind
selbstverständlicher Service.

AL Wildauer 
Automobile GmbH 

Dorfaue 11A • 15745 Wildau 
Tel. 0 33 75/5 65 90 
Fax 0 33 75/56 59 33 

www.autoland-gruppe.de

Ob Kleinwagen, Familien-Van
oder Transporter, die breite 
Citroën-Palette bietet das ideale
Fahrzeug für jeden Bedarf.

„DS“ FEIERT BEI CITROEN COMEBACK
..
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Umwelttech nik für Zentralasien, Logistik-Wissen für Ölscheichs BILDUNG  

BILD
UNG

HOCHSCHULE
MIT INTERNATIONALER

AUSSTRAHLUNG

Runde Sache

HOCHSCHULE
MIT INTERNATIONALER

AUSSTRAHLUNG

TH-Präsident Professor 
László Ungvári ist selbst im
kalten Wildau unter Palmen
anzutreffen. Da passt es gut,
dass die TH Wildau gerade
federführend mit dabei ist,

im palmenumsäumten 
Emirat Dubai eine Hoch-

schule für Logistik ins 
Leben zu rufen.

TH-Präsident Professor 
László Ungvári ist selbst im
kalten Wildau unter Palmen
anzutreffen. Da passt es gut,
dass die TH Wildau gerade
federführend mit dabei ist,

im palmenumsäumten 
Emirat Dubai eine Hoch-

schule für Logistik ins 
Leben zu rufen.
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Umwelttech nik für Zentralasien, Logistik-Wissen für Ölscheichs BILDUNG  

Bei der Klimaschutzkonfe-
renz waren es unter ande-

rem asiatische Länder, die auf
die Bremse traten. Die Techni-
sche Hochschule Wildau hat
ein Rezept dagegen und will 
in Zentralasien zeigen, dass
sich die Nutzung deutschen 
Umwelt-Fachwissens für die
Region auszahlt.
Wer ins Büro von Professor
László Ungvári eingeladen
wird, kommt in eine neue
Welt: Der Präsident der 
renommierten Hochschule
empfängt in einem Reich mit
Palmen und exotischen Pflan-
zen, die teilweise fast decken-
hoch sind. 
So ein Glück, dass sich das
Verwaltungsgebäude in einem
historischen Industrieensem-
ble aus dem letzten Jahrhun-
dert befindet und deshalb
über sehr hohe Räume ver-
fügt! 

Präsident unter Palmen
Es ist also unverkennbar, dass
Professor Ungvári Sinn für 
eine grüne Umgebung hat,
selbst wenn er bescheiden ein-
räumt, dass die Pflanzen-
pracht vor allem dem grünen
Daumen seiner Sekretärin
Gabriele Jancke zu verdanken
ist. „Sie hat mir strikt verbo-
ten, mit der Gießkanne aktiv
zu werden“, schmunzelt er.
Mit einem Büro im tropischen
Ambiente liegt es selbst für ei-
nen nüchternen Informatiker
und Logistiker, wie es Profes-
sor Ungvári von der Ausbil-
dung her ist, nahe, sich mit
Weltproblemen zu beschäfti-
gen. 
Dazu kommt, dass der 
Präsident seine Wurzeln im
warmen und freundlichen 

Ungarn hat und er selbst seit
Studienzeiten vielfach Welt -
erfahrung sammeln konnte.

Umwelt-Fachwissen 
für Zentralasien

Das kommt ihm bei den inter-
nationalen Aktivitäten der
Hochschule zugute. Den Um-
weltgedanken behält der Prä-
sident mit Tropen-Büro dabei
immer mit im Auge. Im zen-
tralasiatischen Kasachstan 
betreut die TH Wildau an der
Deutsch-Kasachischen Uni-
versität in der Metropole 
Almaty mehrere Studiengän-
ge. Das Hochschulgebäude,
das die kasachische Regierung
kostenfrei zur Verfügung ge-
stellt hat, soll mit modernster
deutscher Umwelttechnik
ausgestattet werden. „Wir
werden dort ein Referenzob-
jekt für den zentralasiatischen
Raum errichten, das beweist,
dass sich moderne Energie -

gewinnung und Heiztechnik
sowie Wärmedämmung in
den noch armen aber aufstre-
benden Ländern dieser Regi-
on rechnen“, berichtet Profes-
sor László Ungvári.

Logistik-Fachkräfte 
für die Golfregion 

Mittlerweile ist die Wildauer
Hochschule mit ihrem spezifi-
schen Wissen in der Ausbil-
dung von Studenten neben
Asien in Russland und ganz
neu sogar auf der arabischen
Halbinsel gefragt. In Dubai,
dort wo die Palmen am
schönsten in den fast immer
blauen Himmel ragen und 
gerade der weltweit höchste
Wolkenkratzer mit viel Pomp
eingeweiht wurde, ist die TH
federführend am Aufbau 
einer Universität mit dem
Schwerpunkt Logistik betei-
ligt. Wenn die Ölscheichs mal
nach Wildau ins Zimmer 

Professor László Ungvári ist in Kasachstan immer willkommen – die
Technische Hochschule Wildau, der er als Präsident vorsteht, betreut
hier mehrere Studiengänge.

t
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BILDUNG  Von Russland bis nach China Senioren an der Hochschule  BILDUNG  

von Präsident Ungvári kom-
men, dürften sie sich jeden-
falls „unter Palmen“ ganz wie
zuhause fühlen, was den Ge-
sprächen sicher förderlich ist. 

Autowissen für Russland
Im weitaus kälteren St. Peters-
burg hingegen ist Wildauer
Expertenwissen für einen
neuen Studiengang zur Aus-
bildung von Ingenieuren im
Automobilbau gefragt. Nach-

dem es mit dem Einstieg bei
Opel nichts wurde, erhalten
die Russen deutsches Wissen
nun eben über einen anderen
Kanal. Obwohl Präsident
Ungvári als Ungar ein Kind
der Sonne ist, dürften ihn mit
St. Petersburg ganz besondere
Gefühle verbinden: Er kennt
die Newa-Metropole aus 
Studienzeiten und fand dort
in einer Kommilitonin aus der
damaligen DDR die Liebe, die
ihn schließlich nach Deutsch-
land und letztendlich an die
Spitze der Wildauer Hoch-
schule brachte. Diese eigene
internationale Erfahrung hat

ihm sicher geholfen zu erken-
nen, wie wichtig in der Wis-
senschaft die Zusammen -
arbeit über Ländergrenzen 
hinaus ist. 

Informatikstudiengang 
nach Jaroslawl 

Die Hochschule „exportiert“
noch weiteres Wissen ins
Ausland, so den Studiengang
Wirtschaftsinformatik für die
Abschlüsse Bachelor und
Master in die altehrwürdige
russische Stadt Jaroslavl. 
Sie war bereits unter Zar Iwan
der Schreck liche eine wichti-
ge Metropole des Russischen
Reichs. Heute ist Jaroslavl 

Die TH Wildau ist weltweit präsent,
neuerdings sogar in China.
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BILDUNG  Von Russland bis nach China Senioren an der Hochschule  BILDUNG  

eine moderne und offene
Stadt, die nach internationa-
len Kontakten sowie moder-
nem Wissen und wettbe-
werbsfähiger Lern- und Lehr-
methodik strebt. Daher wird
die notwendige hohe Qualität
dieses Studiengangs wie auch
die der anderen „Exporte“ der
TH Wildau durch eine deut-
sche Akkreditierungsagentur
überprüft und bestätigt.

Deutschlandweit spitze 
Die TH Wildau versteht sich
als Fenster in die Welt. Des-
halb fördert sie intensiv den
internationalen Austausch 
ihrer Studierenden. Partner-
hochschulen gibt es auf vielen
Kontinenten. Jüngstes Bei-
spiel ist eine Kooperationsver-
einbarung mit einer Univer -
sität in China. Im Gegenzug
kommen Studenten aus 
vielen Ländern nach Wildau,
um hier vom neuesten Wissen
zu profitieren und damit spä-
ter ihren eigenen Ländern mit
diesen Erkenntnissen bei der
Entwicklung aus eigener Kraft
zu helfen. „Der ‚Deutsche
Akademische Austausch-
dienst‘, der im Auftrag der
Bundesregierung die Aus-

landskontakte koordiniert,
hat uns bescheinigt, dass wir
bundesweit die am besten
aufgestellte Hochschule im 
lateinamerikanischen Raum
sind“, freut sich Professor
László Ungvári. „Vor sechs
Jahren hatten wir gerade mal
1,7 Prozent Auslandsstuden-
ten. Mittlerweile sind es 8,7
Prozent. Ich halte 15 bis 18
Prozent für erstrebenswert.“
Tag der Raumfahrt in Wildau 
Deutsche wie ausländische
Studierende sollen sich in
Wildau wohlfühlen. Deshalb
kümmert sich die Hochschule
intensiv um die Verbesserung
der Rahmenbedingungen für
Studium und Freizeit. Dazu
gehören attraktive Studenten-
wohnungen im Ort ebenso
wie ausreichend Möglichkeit,
sich mal außerhalb des Wis-
senschaftsbetriebs zu treffen
und zu vergnügen.
In diesem Jahr 2010 wird die
Technische Hochschule Wil-
dau übrigens noch aus einem
anderen Anlass Besucher aus
aller Welt anziehen: Der
schon traditionelle „Tag der
Luft- und Raumfahrt“ in der
deutschen Hauptstadtregion,
den die Hochschule seit 
Jahren gemeinsam mit ihren
Partnern „Berlin-Brandenburg
Aerospace Allianz e.V.“, kurz
„BBAA“, und der Regionalen
Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft  organisiert und durch-
führt, wird wieder ein wichti-
ger Treffpunkt von Fachleuten
der Branche aus vielen Län-
dern sein. 
Techn. Hochschule Wildau (FH)

Bahnhofstraße
15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/50 81 01 
www.th-wildau.de

Seniorenseminar
Das Seniorenseminar der Techni-
schen Hochschule Wildau bietet 
interessante Vorträge von hochkarä-
tigen Referenten zu Themen von all-
gemeinem Interesse. Dabei werden
wissenschaftliche Erkenntnisse all-
gemeinverständlich präsentiert. Die
Veranstaltungen sind für jeden frei.
12.3.2010, 15 Uhr:
Urania ist weiblich: Frauen in 
der Astronomie mit Prof. Dieter
Herrmann, Direktor a. D. der 
Archenhold-Sternwarte, Präsident
der Leibniz-Sozietät der Wissen-
schaften zu Berlin
26.3.2010, 15 Uhr:
Moderne Radiologie mit Prof.
Claus-Peter Muth, Chefarzt am 
Institut für Radiologie am 
Carl-Thiem-Klinikum Cottbus,
Gastprofessor an der TH Wildau
9.4.2010, 15 Uhr: 
Adipositas - Wenn das Über -
gewicht zur Gefahr für Körper und
Seele wird, mit Dr. Ursula Kassner,
FA für Allgemeinmedizin an der
Charité Berlin
16.4.2010, 15 Uhr:
Odins Erben, Neugermanisches
Heidentum mit Dr. Matthias 
Pöhlmann, stv. Leiter der 
Evangelischen Zentralstelle für
Weltanschauungsfragen 
23.4.2010, 15 Uhr:
Schloss Schönhausen, Geschichte
und Geschichten, Freundeskreis
der Chronik Pankow e.V.
7.5.2010, 15 Uhr:
Internationale Logistikkuriositäten
mit Prof. Bernd Hentschel,
Hochschule Poznan
28.5.2010, 15 Uhr:
Optische Aufklärung  – gestern
und heute mit Dr.-Ing. Andreas
Eckardt, Stellvertr. des Leiters 
Optische Informationssysteme 
am Inst. Robotik und Mechatronik
4.6.2010, 15 Uhr:
Gartenkunst und Gärtner in 
Brandenburg, Potsdam - Rheins-
berg - Branitz mit Prof. Michael
Seiler, ehemaliger Gartendirektor
der SPSG Berlin

Seniorenseminar der TH Wildau 
Bahnhofstraße, Haus 13, Raum 143

15745 Wildau 
Tel. 03375/50 85 98 

www.th-wildau.de/weiterbildung/
senioren.html
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BILDUNG  Wissen für den Erfolg

Der erfolgreiche Weg zum
neuen Arbeitsplatz

führt seit Jahren zuverlässig
über die DEKRA Akademie
in Wildau. 
Sie bietet speziell auf die Be-
dürfnisse von Arbeitsuchen-
den zugeschnittene Weiter-

bildungen im kaufmänni-
schen Bereich, im Bereich
Logistik/Lager und Trans-
port sowie im Bereich Spedi-
tion an. In einem Beratungs-
gespräch werden fachliche
Fähigkeiten und Fertigkei-
ten ermittelt, mit den Anfor-

derungen von Arbeitgebern
abgeglichen und daraus der
Bildungsbedarf abgeleitet.
Neu ist die Ausbildung 
von Betreuungsassistenten,
Pflegehelfern oder die im 
Berufskraftfahrerqualifika-
tionsgesetz geregelten Wei-
terbildungen für Kraftfah-
rer. Das schließt Bildung für
Beschäftigte in Unterneh-
men ein. Die Mitarbeiter un-
terstützen außerdem, wenn
es darum geht, für Qualifi-
zierung und Weiterbildung
Zuschüsse zu bekommen.

DEKRA Akademie GmbH 
Bahnhofstraße Halle VII 

15745 Wildau 
Ansprechpartner: Thomas Seidelt

Tel. 0 33 75/56 40 80
wildau.akademie@dekra.com

www.dekra-akademie.de
Der Zugang zur DEKRA Akademie in der multifunktionalen Halle VII
befindet sich gegenüber der TH Wildau. 

NEUSTART INS BERUFSLEBEN

Gute Leistungen ohne Hausaufgaben, im privaten
Gymnasium Villa Elisabeth werden Schüler- und 
Elternträume wahr. Das studienpädagogische Prin-
zip hat sich in der Ganztagsschule optimal bewährt.
Das Gymnasium mit seiner 15-jährigen Tradition 
bietet kleine Klassen und individuelle Betreuung.
Sprachen stehen hoch im Kurs. Reiten, Segeln oder
Tanzen helfen später im gesellschaftlichen Leben.
Neu gibt es seit 2009 eine Grundschule auf dem 
Campus Villa Elisabeth in Wildau. Weitere Standorte
des privaten Bildungsträgers sind die Oberschule in
Eichwalde und die Internationale Hochschule für
Exekutives Management in Schmöckwitz.

Gymnasium Villa Elisabeth 
Grundschule Villa Elisabeth 

Eichstr. 1 • 15745 Wildau • Tel. 0 33 75/21 62 40  
www.privatschule-villa-elisabeth.de

Grundschule, Oberschule
und Gymnasium

Was tun, wenn es
trotz fleißigem
Üben mit dem 
Lesen und Schrei-
ben in der Schule
nicht klappt? 
Oft werden Buch-
stabenfolgen ver-
wechselt oder es
wird mehr gera-
ten als gelesen.
„Schüler und Eltern, die zu uns kommen, haben
oft schon alle üblichen Nachhilfen probiert, ohne
dass sich der gewünschte Erfolg einstellt“, fasst
Dr. Simone Hesse,  Leiterin der Lese-Recht-
schreib-Praxis Schreibhaus, zusammen. Die er-
fahrene Legasthenietherapeutin und ihr Team
setzen mit gezielter Diagnose an und helfen mit
einer zertifizierten Therapie. So werden andau-
ernde Misserfolge vermieden, die schnell zu
Schulfrust oder Schulangst führen können.  

SchreibHaus Lese-Rechtschreib-Praxis  
Zernsdorfer Straße 63 • Berliner Straße 20a

15711 Königs Wusterhausen • Tel. 0 3375/2118 94
www.schreibhaus-online.de

Schulfrust und Schulangst?
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Sicher im Beruf  BILDUNG  

Wie schafft eine Frau, die sich drei oder
mehr Jahre um ihre Familie gekümmert

hat, den Weg zurück in das Berufsleben? 
Um hier zu helfen, betreibt die Zeuthener
Akademie für Weiterbildung eine von
deutschlandweit zwanzig Servicestellen
zum beruflichen Wiedereinstieg. „Unser
kostenloses Angebot richtet sich an alle
Frauen und Männer, die schon erwerbstätig
waren, eine abgeschlossene Ausbildung
oder studiert haben und jetzt Beruf und Fa-
milie unter einen Hut bringen wollen. Es gilt
außerdem nach mindestens einem halben
Jahr Pflege eines Familienange hörigen“, er-
läutern Manja Paul und Annett Repmann. 
„Menschen, die wieder in den Beruf einstei-
gen wollen, sind hochmotiviert, zuverlässig, 
flexibel und belastbar. Fachkräfte mit diesen
Eigenschaften werden auf dem Arbeits-
markt benötigt“, so die Erfahrung der Bera-
terinnen. Sie unterstützen in der Orientie-
rungsphase, vermitteln die notwendigen

Zusatzqualifikationen, Praktika oder Um-
schulungen und begleiten auf dem Weg zur
neuen Arbeit.          

Zeuthener Akademie für Weiterbildung GmbH
Servicestelle Perspektive Wiedereinstieg   

Friedrich-Engels-Straße 63, Haus 4   
Tel. 033 75/58 59 75 • www.zak-wildau.de

Der berufliche Wiedereinstieg nach einer Familien-
pause wird aus dem Europäischen Sozialfonds
und vom Bundesfamilienministerium finanziert. 

ROTER TEPPICH FÜR MUTTI

Noch bis 2011 haben in Brandenburg die
Kommunen Zeit, ihre Haushalte auf das

doppische Haushalts- und Rechnungswesen
umzustellen.
Voraussetzung dafür ist die Aufstellung einer
Eröffnungsbilanz, die das Vermögen einer

Stadt oder Gemeinde einschließlich Grund-
stücke und Bauwerke widerspiegelt. „Wir
als Vermesser unterstützen hierbei zwei-
fach. So weisen wir im Rahmen von Schu-
lungen in die fachlichen sowie rechtlichen
Rahmenbedingungen ein und geben Hin-
weise zur Erfassungsdurchführung. Wir in-
ventarisieren so beispielsweise alle Bäume,
Straßenschilder, Wurzelschutz bügel und
kommunale Gebäude“, erläutern die Öf-
fentlich bestellten Vermessungsingenieure
Ulrich Borschel und Ralph Ortloff. 
Daneben sind die Mitarbeiter des Büros wie
gewohnt die zuverlässigen Partner wenn es
um Vermessungsaufgaben geht, wie sie bei
Bauvorhaben, Hauskauf- und -verkauf oder
Erbauseinandersetzungen unumgänglich
sind.

Vermessungsbüro U. Borschel und R. Ortloff
Fichtestraße 124 • 15745 Wildau  

Tel. 0 33 75/50 14 67 • Fax 0 33 75/50 16 15   
www.borschel-ortloff.de

Das Vermessungsbüro Borschel und Ortloff schult
Kommunen zur Erfassung von Straßen- und 
Gebäudedaten. 

EXAKTE VERMESSUNG
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IMPULSE  Sicher unterwegs

Unschuldig in einen Verkehrsunfall ist
man schnell verwickelt. Zusätzlich zu all

dem Ärger bleibt dann noch viel zu regeln. 

Kommt da nicht das Angebot der Versiche-
rung des Unfallgegners wie gerufen, die ge-
samte Schadensregulierung ganz einfach
und bequem zu übernehmen? „Was gut
klingt, muss nicht immer optimal sein. So
würde diese Versicherung ganz allein oder
mit einem Hausgutachter entscheiden, in
welcher Höhe sie den Schaden reguliert, wo
und wie repariert wird, ob sie einen Miet-
wagen anbietet oder den Nutzungsausfall
und die Wertminderung einbezieht“, gibt
Rechtsanwalt Mirko Steindl zu bedenken.
Jedes Unfallopfer hat Anspruch auf einen
Anwalt und einen Gutachter, die dann tat-
sächlich die eigenen Interessen wahren. 
Zusätzlich zum Verkehrsrecht gehören 
Arbeits- und Familienrecht zu den Spezial-
gebieten von Mirko Steindl.          

Rechtsanwalt Mirko Steindl 
TGZ Wildau 

Freiheitstraße 124-126 • 15745 Wildau 
Tel. 0 33 75/52 07 17 • Fax 0 33 75/52 07 18

Die tatsächlichen Rechte von Verkehrsunfall -
opfern sichert immer nur der eigene Anwalt, der
bei Bedarf einen wirklich unabhängigen Gutachter
einschaltet.

EIGENE RECHTE BEIM VERKEHRSUNFALL

Je niedriger der Preis, desto höher ist das 
Risiko. Die Gesetze der Wirtschaft verbie-

ten es, für sehr wenig Geld eine großartige
Gegenleistung zu erhalten.  
„Niemand will für seine Versicherung un-
nötig viel Geld bezahlen, aber wer hier an
der falschen Stelle spart, verliert manchmal
alles, weil ein Schadensfall entweder gar
nicht abgesichert ist oder eine Billigpolice
die ihr zugedachte Aufgabe nicht erfüllt“, so
die Erfahrung von Versicherungsfachmann
Kai Rinka. 
Er empfiehlt dagegen, mal richtig mit der
meist beträchtlich angewachsenen Versi-
cherungsflut aufzuräumen und das, was
wichtig ist, in einem Paket zur Grund   -
absicherung zu bündeln. 
Der Umfang wird selbst bestimmt und 
sollte die wichtigsten Sach- und Personen -
ver sicherungen umfassen. 
Das spart dann Papierkram und durch gut
durchschaubare Rabatte je eingebauter Ein-

zelversicherung viel Geld, ohne versteckte
Lücken zu hinterlassen.  

Versicherungsfachmann Kai Rinka  
Karl Marx Straße 15 • 15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/50 22 70 • Fax 0 33 75/50 23 70  
www.rinka.ruv.de

Kai Rinka ist zum Jahresbeginn in neue Räume auf
die andere Straßenseite gezogen. 

GÜNSTIG UND ZUVERLÄSSIG VERSICHERT
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Wo die Profis reparieren lassen  IMPULSE  

Es gibt Probleme, die kön-
nen einem den Spaß am

Auto vermiesen. So gibt es
tückische Fehler, die nur bei
bestimmten Geschwindig-
keiten oder Fahrsituationen
auftreten. Viele Werkstätten
sind dann auf Vermutungen
angewiesen und tauschen
auf Verdacht Aggregate. Das
kostet und kostet.  
Anstatt sich mit solchen Pro-
blemen zu nerven, sollte
man gleich den Autoservice
von Olaf Loeben in der
Bahnhofstraße ansteuern. 

400 Stundenkilometer
Die Profis, die auf ihre Autos
wirklich angewiesen sind,
wie die Wildauer Feuer-
wehr, lassen ihre Fahrzeuge
hier warten. 
Als Besonderheit verfügen
Olaf Loeben und sein Sohn
Oliver Loeben, der Meister
für  System- und Service-
technik ist, über einen Fahr-
simulator, der die Autobahn
sozusagen in die Werkhalle
bringt. „Damit sind Ge-
schwindigkeiten bis zu 400

Stundenkilometer erreich-
bar. Auf diese Weise entde-
cken wir die ganzen Fehler,
die erst beim Fahr betrieb
auftreten“, berichtet Oliver
Loeben. „Wir haben einen
der stärksten Allrad-Prüf-
stände Deutschlands mit sa-
genhaften zweimal tausend
PS. Darauf ereichen wir das
gefragte Tempo und sehen,
wie unter diesen Bedingun-
gen Motor und Getriebe
funktionieren“, so Diagno-
sefachmann Oliver Loeben.
Offen für alle Autoprobleme
Das renommierte Unterneh-
men ist für seinen Bosch-

Dienst bekannt. Darüber -
hinaus sind hier alle Arbei-
ten rund um das Fahrzeug in
besten Händen. 
Olaf Loeben hat gleich zwei
Meisterbriefe, für Kfz-Me-
chanik und für Karosserie-
bau. „Wir sind eine typen -
offene Werkstatt mit einem
Rundum-Service für Mecha-
nik, Elektronik, Einspritz-
systeme und Dieseltechnik,
Unfallreparatur, Karosserie-
arbeiten, HU und AU, Pan-
nenhilfe und Abschlepp-
dienst.“ Die Werkstatt hat
ein außergewöhn liches Aus-
stattungsniveau mit gleich
neun Analyse geräten für
Pkw und Lkw. Damit kön-
nen selbst bei Neu wagen
Garantiearbeiten entspre-
chend der Herstellervorga-
ben erfolgen.  

ASL Auto Service Loeben
Bosch-Service  

Gewerbegebiet Bahnhofstraße
Halle VII  

15745 Wildau 
Tel. 0 33 75/55 43 79  

Notfall Tel. 01 70/4 03 24 29
www.bosch-car-service.de

Profis die auf ihre Fahrzeuge 
angewiesen sind, wie die Feuer-
wehr, setzen auf den Auto -
service von Olaf Loeben und
Sohn Oliver Loeben.

AUTOWERKSTATT MIT AUTOBAHN!

Das Werkstatt-Team findet jeden
noch so ungewöhnlichen Fehler.
Das Werkstatt-Team findet jeden
noch so ungewöhnlichen Fehler.



38

IMPULSE  Starke Frauen und hübsche Mädchen

Starke Frauen kommen –
nach Wildau in die

Schwartzkopff-Siedlung. Dort
sorgt ein  junger Künstler 
gerne dafür, dass hübsche
Muskeln attraktiv in alle Welt
ausstrahlen.   
Sebastian Franke weiß vor 
lauter Kreativität gar nicht, wo
zuerst anfangen. Er ist Musi-
ker, Komponist, Computer-
Freak und hat sich
nun zusätzlich vor-
genommen, hüb-
sche Girls in 
attraktive Bilder
zu verpacken.
Bestens gelungen
ist ihm das mit
Carla Marquardt.
Die gelernte Rönt-
genassistentin
aus Rostock,
die mittler-
weile in
Berlin
lebt,
sorg-
te

als eine der wenigen Frauen in
einem ausgesprochenen Män-
nersport für Aufsehen, als sie
sich von der Leichtathletik
verabschiedete und Bodybuil-
derin wurde. Mit ihren Reizen
und den immensen Muskel -
paketen wurde sie mehrmals
Deutsche Meisterin im Body-
building, zuletzt 2009. Zwei
Jahre zuvor war sie beim Wett-
bewerb zur Miss Universe
Dritte geworden.
Um international als starke
Frau zu punkten hat sie sich
nun in die Hände des Wildau-

ers Sebastian Franke begeben.
Der bastelte ihr einen Inter-
net-Auftritt, der sich sehen
lassen kann.
Dabei ist Franke eigentlich
Musiker. Er gibt eigene Tech-
no-Platten heraus, die weit
über Deutschland hinaus 
wirken. Während bisher maß-
gebliche Musikströmungen
von England nach Rest-
Europa kamen, ist der Wil-
dauer dabei, massiv und mit
Erfolg gegen diese Strömung 

KOMPONIST STEHT AUF MUCKIS

Selbst starke Frauen 
brauchen mal Unterstützung:

Sebastian Franke 
will Carla Marquardt, 
zweimalige Deutsche 

Meisterin im Bodybuilding,
beim internationalen 

Durchbruch behilflich sein.
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KOMPONIST STEHT AUF MUCKIS
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zu schwimmen: „Ich habe
mittlerweile zehn Platten, die
gerade in England einen 
großen Absatz finden“, strahlt
Sebastian Franke. 
Nun hat er noch ein ganz 
neues „Ventil“ für seine kaum
erschöpfliche Kreativität ge-
funden: „Ich habe von einem
Freund eine betagte Spiegel -
reflexkamera geschenkt be-
kommen. Das ließ mich nicht
mehr los. Schließlich habe ich
nun begonnen, das Fotogra-
fieren zum neuen Hobby zu

machen.“ Das Talent
sprach sich schnell

herum: So war der
Wildauer ge-

fragt, um
hübsche
Stripperin-
nen ins
rechte
Bild zu
setzen.
Und
oft-

mals wenn das Wetter schön
ist, trifft man ihn am romanti-
schen Dahme-Ufer mit attrak-
tiven Wildauerinnen an, die
sich für ihn reizvoll und mit
viel Ausdruck vor der Kamera
zeigen. 

Infos:  
www.Hofnaar.de

Tel. 01 63/1 72 51 50

Bisher kam coole Musik von England nach Rest-Europa. Sebastian 
Franke dreht den Spieß um und verzückt die verwöhnten Engländer mit
seinen Platten „frisch aus Wildau“. Ganz neu ist er zusätzlich mit der 
Kamera unterwegs.

Hübsche Wildauerinnen an der Dahme: Multi-Künstler Franke bannt sie
attraktiv aufs Bild.
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IMPULSE  Breiter Service für jeden Tag

Ein Paket, Briefmarken,
eine Grußkarte, Ge-

schenkpapier oder Schreib-
waren, das sind Dinge, die
man ständig benötigt. 
Im Einkaufszentrum in der
Fichtestraße findet man alles

inklusive netter und zuvor-
kommender Beratung unter
einem Dach. 
Die Postagentur von Winfried
Knitter bietet ein breites
Sortiment an Schreibwaren,
Bürobedarf und Schularti-

keln. Die enge Abstimmung
mit den Schulen der Region
sorgt dafür, dass immer ge-
nau das im Regal ist, was die
Lehrer gerade im Unterricht
sehen möchten.   
Die Geschenke-Boutique
half schon manchem aus der
Patsche, dem im letzten 
Moment ein Festtag gerade
noch eingefallen ist. 
Zeitungen und Zeitschrif-
ten, Fahrkarten für Bus und
Bahn sowie die Möglichkeit,
Handykarten aufzuladen,
runden den netten Service
wohltend ab.          

Postagentur 
Schreibwaren Presse 

Winfried Knitter 
Fichtestraße 92-94 

15745 Wildau 
Tel. 0 33 75/21 86 95 

Schulartikel, Schreibwaren und Bürobedarf ergänzen den Post -
service von Winfried Knitter. 

POST MIT SCHUL- UND SCHREIBWAREN

Als selbstständiger Ver-
mögensberater bietet
Rainer Gedlich in sei-
nem neuen Büro einen
umfassenden und un-
abhängigen Service für
alle Fragen rund um die
Themen Kapitalanla-
gen, Kontoführung und
Versicherungen an. Er schöpft aus einer großen
Auswahl renommierter Partner um für seine 
Privatkunden optimale Lösungen zu erzielen.
Hierbei stehen deren Bedürfnisse und Ziele an
erster Stelle. Durch seine Mobilität sind Beratun-
gen in vertrauter Atmosphäre etwa zu Hause oder
an der Hochschule auch außerhalb der normalen
Öffnungszeiten möglich.     
Rainer Gedlich Selbstständiger Vermögensberater  

Brunhildstraße 45  
15712 Königs Wusterhausen OT Senzig  

Tel. 0 33 75/92 11 81 • Tel. 01 73/6 02 62 69  
Kurfürstendamm 29 • 10719 Berlin  

Tel. 0 30/30 06 76 68
rainer.gedlich@postbank.de
Termine nach Vereinbarung

Geld in der Nähe
Ein Buchladen mit un-
gewöhnlichem Kon-
zept lädt am Bahnhofs-
platz ein. „Jedes im 
Laden gekaufte Buch
können Sie zurück-
bringen und erhalten
je nach Zustand bis zu

35 Prozent des Kaufpreises zurück“, so Tina
Apitz. Was nicht da ist, wird besorgt, und wenn
es sein muss, in Australien. Zusätzlich bietet sie
DPD-Paketannahme und Pin-Post-Service an. 
Norbert Apitz berät zu allen Fragen rund um den
PC, repariert Computer und führt individuell auf
die offenen Fragen abgestimmte Kurse durch. Der
Kopierservice wird durch die Möglichkeit, Doku-
mente laminieren zu lassen und Broschüren per
Klebebindung erstellen zu lassen, ergänzt.   

Tina’s springende Bücher Tina Apitz   
Bahnhofsplatz 3 • 15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/52 92 62 
www.springendebuecher.de 
PC- und Netzwerkdienst Apitz

Bahnhofplatz 3 • 15745 Wildau   
Tel. 0 33 75/52 92 64

Bücher und Computer
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Flexibel und zuverlässig  IMPULSE  

Das Klima wird immer
unberechenbarer. Ereig-

nisse wie Sturm und Stark-
regen verursachen in unserer
Region immer wieder erheb-
liche Schäden an Gebäuden.
Die Statistik zeigt, dass das
„früher“ seltener der Fall
war. Deshalb haben sich 
viele Hausbesitzer eine ent-
sprechende Absicherung er-
spart. Mancher hat es mitt-
lerweile bitter bereut. 
„Daher empfehlen wir, jedes
Gebäude gegen sogenannte
Elementarschäden abzusi-
chern. Die Allianz-Wohnge-
bäude-Versicherung garan-
tiert die komplette Erstat-
tung aller Reparaturkosten
bis hin zum gesamten Wie-
deraufbau. Die Prämien
sind im Vergleich zum mög-
lichen Schaden durchaus
bezahlbar“, raten Sieglinde
Stellmacher und René 

Banse. Die Alli-
anz-Fach-

leute aus
Wildau
bieten

einen fundierten Versiche-
rungsservice und stehen
persönlich im Schadensfall
zur Seite.
„Die Größe der Allianz-
Gruppe ist für die Versiche-
rungsnehmer ein Vorteil,
der sich in attraktiven Prä-
mien und einer kulanten
Abwicklung ausdrückt. Bei
uns sind Beitragsanpassun-
gen weniger häufig, weil die
Gesellschaft so groß und
stark ist, dass sie kurzfristi-
ge Entwicklungen nicht
gleich an ihre Versiche-
rungsnehmer weitergeben
muss“, erklären die Fachleu-
te wichtige Allianz-Vorteile.
Sie beraten gerne und ehr-
lich zu Sachversicherungen
aller Art und bieten attrakti-
ve Prämien bei der KFZ-
Haftpflicht. 
„Krankheitsschutz oder Al-
tersvorsorge sind weitere
Stärken. Besonderheiten
sind individuell abge-
stimmte Pakete, et-
wa für Familien,
Singles, für

die Enkel oder für Jugendli-
che, die flexibel nach den
sich ändernden Lebensum-
ständen angepasst werden
können“, geben Sieglinde
Stellmacher und René Banse
einen weiteren Tipp.

Allianz-Generalvertretung
Sieglinde Stellmacher  

Freiheitstraße 20 
15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/55 40 22 
Fax 0 33 75/55 40 23  

sieglinde.stellmacher@allianz.de
Di. & Do. 9-12 und 15-18 Uhr

und nach Vereinbarung

Allianz Hauptvertretung 
René Banse 

Stolze Schrey Straße 22 
15745 Wildau 

Tel. & Fax 0 33 75/50 05 19  
rene.banse@allianz.de

Di. 15-20 Uhr Do. 15-18 Uhr
Fr. 9-12 Uhr

ALLIANZ SICHERT HAB UND GUT

Das eigene Haus bietet
große Sicherheit. 

Sieglinde Stellmacher
und René Banse 

sorgen dafür, dass 
das so bleibt. 
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IMPULSE  Flink und genau

Was tun, wenn gerade kurz vor dem
wichtigen Ereignis der Reißverschluss

im Anzug klemmt, die Hosennaht platzt oder
das Jackenfutter ausreißt?
Dann hilft am besten der Express-Service
von Liane Speiler. Sie und ihr Team sind
flink mit Nadel und Faden und haben in 

den letzten 19 Jahren schon viele textile Mal-
heure aus der Welt geschafft.
Meist sorgen sie dafür, dass die liebgewon-
nene Kleidung mitwächst, wenn die Kör-
permaße sich verändern. Oftmals sind sie
bei neuen Kleidungsstücken gefragt und
sorgen dann dafür, dass aus Konfektion von
der Stange maßgeschneiderte Unikate wer-
den. Sie können Lederjacken reparieren und
Jeans mit Originalsaum kürzen. 
Gerne verzaubern sie Wohnräume mit Gar-
dinen oder Plissee- und Lamellenvorhängen
nach Maß. Fehlerhafte Markisen und textile
Abdeckungen werden durch das Speiler-
Team wieder perfekt.
Eine Annahme für  Textil- und Teppich -
reinigung sowie Schuhreparaturen rundet
den Service ab.

Schneiderei Liane Speiler 
Weichselstraße 7 • 15738 Zeuthen 

Tel. 03 37 62/7 21 64 • Fax 03 37 62/9 36 02 
Mo.-Fr. 8-18 Uhr • Sa. 9-14 Uhr

Das Team von Liane Speiler ändert Kleidung, sorgt
für Gardinen, Plissee- sowie Lamellenvorhänge
und bietet hübsche Sofakissen an. 

SCHNEIDEREI MIT EXPRESS-SERVICE

Aus der renommierten Siebdruckerei Gerhard
Langer wurde nun „Magma Print“, die „Druckerei
aus Wildau“ mit neuem Sitz in Zossen. Torsten
Kraatz bietet nun ein denkbar breites Spektrum
mit Offset-, Sieb-, Digital- und Tampondruck. „Für
Studenten haben wir besonders günstige Kondi-
tionen“, verspricht Torsten Kraatz. Firmen loben
den Komplett-Service inklusive Scans, Satz und
Layout. Da die Weiterverarbeitung mit im Haus ist,
können die Druckerzeugnisse schnell geliefert
werden.

Magma Print Torsten Kraatz 
Baruther Straße 10 • 15806 Zossen

Tel. 0 33 77/3 38 83 32 • Fax 0 33 77/3 38 83 36
www.magma-print.de
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BMW setzt Zeichen  IMPULSE  

Allzu weit hat es der neu-
este Spross der beliebten

BMW-Familie nicht von 
seinem hochmodernen Pro-
duktionsstandort in Leipzig
bis zum Verkauf im bewähr-
ten Autohaus Wernecke in
Wildau.
Selbstbewusst, elegant, viel-
seitig und sportlich ist der
jetzt vorgestellte BMW X1
der perfekte Begleiter für 
alle Belange. Das Allradfahr-
zeug wirkt elegant, ist innen
komfortabel und überzeugt
mit sparsamen Verbrauchs-
werten. „Der BMW X1 setzt
auf besonders effiziente
Benzin- und Dieselmotoren
und hilft mit Start-Stopp-
Automatik sowie Brems-
energie-Rückgewinnung
beim Sparen, ohne dass der
Spaß am Fahren verloren
geht“, so Olaf Wernecke.

Alle BMW-Marken
Im renommierten Wildauer
Autohaus Wernecke steht
die gesamte Palette an Fahr-
zeugen der Marken BMW
und Mini bereit. Günstige
Finanzierungs- und Leasing-
konditionen ermöglichen,
dass jeder seinen BMW nach
Wunsch fahren kann. „Die
gepflegten Geschäftswagen
sind immer wieder ein
Schnäppchen“, gibt Olaf
Wernecke als Tipp. 
Für Firmenkunden bietet
das Autohaus einen speziel-
len gut-durchdachten Ser-
vice. Dabei ist dafür gesorgt,
dass die Mobilität immer 
gewährleistet bleibt.

Rundum Service
Ebenso herausragend wie
die Fahrzeuge ist die zuvor-
kommende Betreuung. Das
erfahrene und bestens quali-

fizierte Team kümmert sich
perfekt um den Wagen, da-
mit der Werterhalt immer
gewährleistet ist. Service
und Reparaturen werden in
einer hochmodernen Werk-
statt zügig und zuverlässig
durchgeführt. 
Das Wernecke Team macht
sogar, wenn gewünscht, auf
anstehende Inspektionen
aufmerksam und bietet die
Möglichkeit, Räder und
Hardtops im Autohaus ein-
zulagern, damit zuhause in
der Garage der Platz für an-
dere Dinge erhalten bleibt.       

Kontakt
BMW-Vertragshändler 

Wernecke   
Wildau-Zossen-Cottbus    
Richard Sorge Straße 32 

15745 Wildau 
Tel. 0 33 75/5 05 20 

Fax 0 33 75/5 05 22 99   
www.bmw-wernecke.de

FAHRSPASS
BEI NIEDRIGEM
VERBRAUCH

FAHRSPASS
BEI NIEDRIGEM
VERBRAUCH
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Wildau als Treffpunkt der Weltstars  WOHNEN  

In Wildau treffen sich neuer-
dings die Mega-Stars der

Pop-Geschichte. Treffpunkt 
ist eine liebevoll renovierte
Wohnung in der historischen
Schwartzkopff-Siedlung. Es
handelt sich um das unauffäl-
lige Haus genau gegenüber
dem Rathaus!   
Doch nicht einmal Bürger-

meister Dr. Uwe Malich,
der seinen Heimatort Wil-
dau wie seine eigene Wes-
tentasche kennt, hat bis-
her bemerkt, welch ein
Starrummel sich genau
gegenüber seinem Büro
in bester Sichtweite von

seinem Fenster abspielt.
Dabei geben sich hier Tina

Turner, Udo Lindenberg und
Herbert Grönemeyer mehr-
mals täglich die Klinke in die
Hand. Und dann wieder kom-
men hier sogar Stars, die man
gar nicht mehr unter den 
Lebenden einreiht, wie der 
legendäre Louis Armstrong
oder Michael Jackson, aus der
Haustüre.
Wer kann diese geheimnisvol-
len Vorgänge erklären? Der

richtige Mann dafür ist
Holger Kunow, denn

in der gemeinsa-
men Wohnung

von ihm
und

der

UDO UND TINA TURNER IN DER SCHWARTZKOPFF-SIEDLUNG
WOHNEN

Udo Lindenberg aus
Wildau ist vielfach 

gefragt.
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Wildau als Treffpunkt der Weltstars  WOHNEN  

UDO UND TINA TURNER IN DER SCHWARTZKOPFF-SIEDLUNG
Krankenschwester Evelyn
Schramm spielen sich diese
ungewöhnlichen Vorgänge ab.

Mit Freibier in den USA
Kunow stammt aus dem schö-
nen Müritz-Ort Waren und
lässt sich gerne in die geheim-
nisvollen Karten blicken und
zeigt wie er seine Wahlheimat
Wildau und die Umgebung
verblüfft. Denn Holger Kunow
ist sie alle, von Tina Turner bis
Louis Armstrong! Der Rock-
musiker, der mit dem Duo
„Freibier“ bis in die USA Er-
folge feiern konnte, erkannte
bei einer Fahrt im Auto, dass
er viel mehr als seine eigenen
Songs zu Gehör bringen kann.
Mittlerweile schlüpft Holger
Kunow im Abstand von weni-
gen Minuten in so unter-
schiedliche Rollen wie in die
von Tina Turner oder eben
Herbert Grönemeyer. Dabei
ist der Wildauer auf der Bühne
völlig auf sich gestellt, denn er
macht seine Show ganz allei-
ne. Im Bruchteil von Augen -
blicken wird vor den Augen
des Publikums aus einem 
zerknitterten Udo Lindenberg
eine erotische Tina Turner.

Echt mit Mikro
Mit eigener Ton- und Lichtan-
lage ist der vielstimmige Aus-
nahmekünstler in der Lage, 
eine private Party durch einen
Wohnzimmer-Auftritt zu bele-
ben oder vor 5000 Zuschauern
zu überzeugen. „Die Leute
können es oftmals nicht glau-
ben, dass ich so viele unter-
schiedliche Künstler absolut
täuschend echt imitieren
kann. Die denken, weil ich 
dabei ein Mikrofon verwende,

kommt der Sound vom Band.
Doch ich singe immer live, 
allerdings eben nur in ‚norma-
ler‘ Lautstärke, so dass ich
meinen Gesang verstärken
muss. Aber wer hat schon mal
die großen Stars ohne Mikro
erlebt? Niemand wird sich er-
innern, Michael Jackson ganz
alleine ohne Technik erlebt zu
haben!“

Die Wildauer 
mit „echten” Stars

Holger Kunow „ist“ aber nicht
nur Weltstar, er bringt zusätz-
lich manch andere Stars nach
Wildau. Denn neben seinen
Solo-Auftritten konnte man
ihn mit der Band „Die Wildau-
er“ erleben. Nun ist Kunow
zusammen mit Bernd Müller,
dem langjährigen Geiger in
der Begleitband von Nina 
Hagen, live zu erleben. 
Seine weitere Spezialität ist 
Musikunterricht für Senioren
in der Musikschule Seeliger:
„Meine älteste Kursteilnehme-
rin ist eine 81-jährige Wil-
dauerin.“

Infos: Tel. 01 77/ 6 78 08 26

Vielseitig

Mit Lara Croft an der Seite ist ein
starker Auftritt vorprogrammiert.

Ob Elvis, Udo, Tina Turner oder
Holger Kunow, der Wildauer
„kann“ sie alle. 
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WOHNEN  Zuhause wohlfühlen

Schmucke Häuser und 
gepflegte Außenanlagen

sind die bekannte Visiten-
karte der Wildauer Woh-
nungsgenossenschaft. 
„Daran haben unsere 
Mieter, die ja zugleich Mit-
glieder in der Genossen-
schaft sind, einen erhebli-
chen Anteil“, lobt Wilfried
Hoppe als Geschäftsführen-
der Vorstand. 
„Bei uns ist es selbstver-
ständlich, dass gemeinsam
angepackt wird. Jeder hat 
einen Blick darauf, alles
schön zu erhalten.“ 
Gute Ideen wie die verläss -
liche Partnerschaft mit 
Wildaus einzigem Bauern
helfen dabei zusätzlich.
Wenn im Herbst die Blätter

fallen, stellt Siegfried Behnke
Hänger für das Herbstlaub
zur Verfügung. 
Selbsthilfe, Selbstverwal-
tung und Selbstbestimmung
sind die Vorteile des Woh-
nens in der Wildauer Woh-

nungsgenossenschaft, die
von Wildauern jeden alters
geschätzt werden.         

Wohnungsgenossenschaft 
Wildau e. G. 

Schillerallee 3 • 15745 Wildau
Tel. & Fax 0 33 75/50 05 10  

Wilfried Hoppe freut sich, dass Siegfried Behnke den fleißigen  
Mietern der Wohnungsgenossenschaft Wildau hilft, ihre Außen -
anlage gepflegt zu halten.

GEMEINSAM FÜR DIE SAUBERKEIT

Bad und Küche sind 
besonders beanspruchte

Räume. Man will sich darin
aber dauerhaft wohlfühlen.
Dann ist man bei Fachmann
Andreas Stilo an der richti-
gen Adresse. Der Fliesen -
profi bietet einen Komplett-

Service und garantiert so für
eine meisterhafte Ausfüh-
rung aller Arbeiten. 
Außerdem ist er der richtige
Ansprechpartner für alle
Fliesenlegeraufgaben drin-
nen und draußen: „Wir set-
zen dabei auf hochwertiges

Material, das bezahlbar ist.
Damit erreiche ich ein dau-
erhaft schönes Ergebnis“,
berichtet Andreas Stilo. 
Immer wieder gelobt wird,
dass man sich bei ihm auf
Pünktlichkeit und Genauig-
keit verlassen kann.
Der Fachmann verlegt sämt-
liche Fußböden und hat be-
sonders viel Erfahrung bei
Laminat, Fertigparkett und
Kork. Außerdem kennt er
sich bestens bei Spann -
decken aus.

Fliesenleger-Fachbetrieb 
Andreas Stilo 

Gudrunstraße 39
OT Senzig 

15754 Königs Wusterhausen 
Tel. 0 33 75/90 04 31
Fax 0 33 75/95 00 21  
www.fliesen-stilo.de

Das Team um Andreas Stilo legt großen Wert auf saubere und akkurate
Qualitätsarbeit sowie auf den Einsatz langlebiger Materialien. 

QUALITÄT BIS ZUR LETZTEN FUGE
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Klares Nass in bester Qualität  WOHNEN  

Der Märkische Abwasser-
und Wasserzweckver-

band garantiert seit über 15
Jahren die Qualität der Ver-
sorgung mit Trinkwasser und
eine ordnungsgemäße Ablei-
tung des Schmutzwassers. 
Wildau gehörte 1994 zur
den Gründern des MAWV.
Heute ist das Verbandsge-
biet, dazu gehört fast der ge-
samte Landkreis LDS, eines
der größten in der Bundes-
republik. 
„Alle Anlagen des MAWV
sind mit modernster Tech-
nik ausgerüstet, um einen
kostengünstigen Betrieb zu
sichern. Statt über die Jahre
immer wieder die Kosten 
anzuheben, haben wir
mehrfach die Entgelte bei
Schmutz- und Trinkwasser,
gesenkt. Zuletzt passierte

dies Anfang 2009“, erläutert
MAWV-Verbandsvorsteher
Wolf-Peter Albrecht. 
Für viele gibt es eine weitere
frohe Botschaft. Sie erhalten
aufgrund eines Urteils des
Bundes finanz hofs die be-
reits bezahlte Umsatzsteuer
für die Lieferung von Was-
ser zurück. In dem Verfah-
ren setzten sich die Wasser-
unternehmen gegen eine
Entscheidung des deut-
schen Fiskus durch, der den
erhöhten Mehrwertsteuer-
satz von 16 und dann 19 Pro-
zent beispielsweise für Ar-
beiten an Hausanschlüssen
verlangte. Die Rückerstat-
tung erfolgt automatisch bis
Ende 2010. Die DNWAB 
als Betriebsführer ist dabei 
behilflich. „Unser Vorteil ist,
dass wir einen kommunalen

Wasserversorger haben, der
nicht nur am Gewinn orien-
tiert ist“, so der Standpunkt
von Bürgermeister Dr. Uwe
Malich. Trink- und abwas-
sertechnisch ist Wildau er-
schlossen. Dennoch sind
2010 straßenbaubegleitend
Aufgaben zu lösen, so bei
der Südanbindung zum
SMB-Gelände und den Ar-
beiten in der Freiheitstraße
und Karl Marx Straße.   

Märkischer Abwasser- und
Wasserzweckverband   
Köpenicker Straße 25  

15711 Königs Wusterhausen
Tel. 0 33 75/2 56 88 23  
Fax 0 33 75/2 56 88 26

www.mawv.de 
Havarie- u. Bereitschaftsdienst 

Tel. 08 00/8 80 70 88 
Rekonstruierte Wasserwerke wie in Wildau sichern die Qualität des
Lebensmittels Nummer Eins.

MIT ALLEN WASSERN VERTRAUT

MAWV-Verbandsvorsteher Wolf-
Peter Albrecht sorgt für umfas-
sende Informationen. 
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WOHNEN  Guter Service

Seit 1996 kümmert sich die
Silvia Hesse Hausverwaltung
mit Schwerpunkt in Wildau
zuverlässig um Häuser und
Wohnungen südlich von Ber-
lin. „Durch die zentrale Lage
unseres Büros können wir
stets schnell reagieren. So
sind wir bei Schäden gleich
vor Ort und können Proble-
me eindämmen, bevor der
Schaden teuer wird. Die Mieter haben durch uns
immer einen Ansprechpartner in der Nähe. Das
ermöglicht, Fragen unkompliziert und schnell zu
lösen“, nennen Silvia Hesse-Müller und Marina
Recklies die Vorteile. Mit ihrem Team übernehmen
sie vertrauensvoll die komplette Hausverwaltung,
so dass Eigen tümer sich nicht mehr selbst um die
vielen Dinge des Alltags von der Miete über Ver-
sicherungen bis zu den Betriebskosten kümmern
müssen.        

Silvia Hesse Hausverwaltung GmbH   
Rosenanger 6 • 15745 Wildau  

Tel. 0 33 75/50 25 70   
www.hesse-hausverwaltung.de

Unbeschwertes Wohnen
Lohnt sich die Repara-
tur, wenn einer der flei-
ßigen Haushaltshelfer
wie Waschmaschine,
Trockner, Geschirrspü-
ler, Herd oder Kühl-
schrank streikt? Oder
kommt am Ende ohne-
hin nur eine überhöhte
Rechnung beziehungs-
weise schon beim ein-
fachsten Fehler der Rat

zum teuren Neukauf? „In über 90 Prozent der 
Fälle kann der Defekt vor Ort oder bei uns in der
Werkstatt behoben werden. Also geht Reparatur
klar vor Neukauf“, so Bernd Simroth. Der Elek-
triker und Hausgerätemonteur mit 35 Jahren 
Berufserfahrung setzt seine ehrliche Arbeit gegen
die haltlosen Versprechen vieler bunter Wurfzet-
tel. Nur wenn wirklich nichts mehr zu machen ist,
kümmert er sich um neue Geräte mit Qualität.     

Simroths Haushaltsgeräteservice 
Luckenwalder Straße 3  

15711 Königs Wusterhausen  
Tel. 0 33 75/50 12 51 • www.simroth.de

Reparatur statt Neukauf

Anstelle ständig heiße Luft ungenutzt 
aus dem Schornstein rauszujagen, sollte

man über moderne Lösungen bei der Hei-
zungs- und Haustechnik nachdenken. 
Alte Heizkessel verbrauchen enorm viel
Energie. Mit einer neuen Heizungsanlage
dagegen sind Einsparungen bis zu 30 Pro-
zent kein Einzelfall. 

Die ortsansässige Sanitär-, Heizungs- und
Lüftungsfirma von Siegfried Steckling und
Lars Steckling kennt sich mit Haustechnik
und den gerade aktuellen Fördermöglich-
keiten aus. Die Fachleute raten zum Umstieg
auf moderne Öl- oder Gasheizungsanlagen
sowie zu sparsamen Fußbodenheizungen
und Solaranlagen zur Unterstützung im
Warmwasserbereich. 
Ihre Domäne sind Klimaanlagen sowie Neu-
bau und Sanierung von Bädern. Selbst kleine
Räume werden so zu attraktiven Wohlfühl-
Oasen. Die Firma Steckling ist für alle hiesi-
gen Wohnungsverwaltungen wie die WiWO,
die Wohnungsgenossenschaft und die Haus-
verwaltung Hesse im Röthegrund im Ein-
satz, wenn es um Havarien geht. 

Steckling&Steckling GbR  
Sanitär Heizung Lüftung 

Schillerallee 69 • 15745 Wildau  
Tel. 0 33 75/50 22 75 • Fax 0 33 75/50 22 77  

www.steckling.info
Die Firma Steckling kümmert sich um moderne
Heizungen und sorgt für schicke Bäder. 

MODERN BEI HAUS, HEIZUNG UND BAD
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Infrarot hilft sparen  WOHNEN  

Wärmeenergie ist heute 
so teuer, dass sich Ein-

sparen sehr schnell in der
Haushaltskasse bemerkbar
macht. E.ON edis als regiona-
ler Energieversorger hilft mit
Infrarot-Thermografie, ein 
Gebäude unkompliziert und
anschaulich auf energetische
Schwachstellen zu unter -
suchen. 
Außerdem unterstützt das
Team beim Erstellen der ge-
setzlich vorgeschriebenen
Gebäude-Energieausweise.
„Mit der Gebäudethermo-
grafie wird die abgestrahlte
Temperatur an der Fassade
sowie im Dachbereich ge-
messen und grafisch darge-
stellt. Leuchten viele Stellen
rot auf, besteht dringender
Handlungsbedarf“, erläutert
Klaus Schotte. 
Außenthermografie macht
ohne großen Aufwand Pro-
bleme wie unzureichende
oder schadhafte Isolation,

Wärmebrücken im Bauwerk
sowie Undichtigkeiten und
Feuchtigkeit sichtbar. Wenn
man die Problemstellen
kennt, kann man gezielte
Wärmeschutzmaßnahmen
durchführen und muss
nicht großflächig ans Werk
gehen.

Vorteil Energieausweis
Seit Mitte 2008 ist ein Ener-
gieausweis beim Bau sowie
bei Neu-Vermietung und

Verkauf von Gebäuden
Pflicht. Das gilt für Wohn-
immobilien sowie für Büro-
und Gewerbegebäude. 
Damit wird der Energie -
verbrauch von Häusern
sichtbar und vergleichbar.
Der Ausweis stellt also eine
Art Gütesiegel für die Ener-
gieeffizienz des Gebäudes
dar und hilft, geeignete Mo-
dernisierungsmaßnahmen
aufzuzeigen.  

ENERGIEBERATUNG VON E.ON EDIS

Kontakt

E.ON edis 
Regionalbereich 

Dahme-Schönefeld
Standort 

Königs Wusterhausen  
Luckenwalder Straße 66

15711 Königs Wusterhausen

Störungs-Hotline  
Tel. 0180/1 15 55 33 

www.eon-edis.com

Die Thermografie zeigt mit roter Färbung Wärmeverluste an 
Gebäudeaußenseiten. Schwachstellen befinden sich häufig im 
Bereich von Dachfenstern, Gauben oder der gesamten Dachhaut. 
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WOHNEN  Behagliche Räume

Ein wenig Farbe
kann wahre Wun-
der bewirken.
Maik Krüger hat
das richtige Auge
um mit Gefühl für
Stil und frische
Ideen ein Zimmer,
ein Büro, oder 
eine ganze Woh-
nung wie neu aus-
sehen zu lassen.
Doch nicht nur
das. Der gelernte

Maler hat viel Erfahrung mit Renovierungsarbei-
ten aller Art und kümmert sich darum, dass Haus
und Garten schmuck aussehen. Er macht Car-
ports und Holzgebäude mit einem Spezialan-
strich wetterfest und kommt, um den Garten, 
den Hof und die Terrasse zu pflegen. Insbeson-
dere für Berufstätige und Senioren ist das freund-
liche Multi-Talent ein echter Geheimtipp.  

Bau- und Hausdienstleistungen Maik Krüger
Teichstraße 12 • 15745 Wildau     

Tel. 0 33 75/50 15 97 • Tel. 01 74/7 41 78 00

Schöner Wohnen
Fliesenlegermeister Frank
Pukall verbindet mit sei-
nen Keramikfliesen in
Holzoptik das, was be -
hagliche Wohnräume aus-
macht: „Der Fußboden in
unterschiedlichen Holz -
tönen sieht sehr wohnlich
aus. Dabei es ist auf den
ersten Blick gar nicht er-
kennbar, dass hier die vor-
teilhafte Keramik zum Ein-
satz kommt. Im Unterschied zum Holzfuß boden
ist die Fliese besser für Fußbodenheizungen 
geeignet. Mit ihr hat man über Jahre Ruhe, da 
weder geschliffen noch lackiert werden muss.“
Mit perfektem Verlegen sorgt Frank Pukall für
hohe Qualität und langandauernde Freude. Er ist
seit zehn Jahren selbstständig und greift auf die
Erfahrung aus 30 Berufsjahren zurück. „Natürlich
bekommt man bei uns neben dieser Neuheit wei-
terhin alle nur denkbaren Fliesen“, verspricht er.

Fliesenleger-Meisterbetrieb Frank Pukall  
Uhlandstraße 19 • 15745 Wildau  

Tel. 0 33 75/55 12 43 • www.fliesenpukall.de  

Fliesen in Holzoptik
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Standhafter Service  WOHNEN  

Beim Traum vom neuen 
Gebäude sind viele tolle

Vorstellungen im Spiel. Nur,
wird ein lichtdurchlässiges
Haus nach dem ersten Sturm
noch stehen? Der Fachmann
für die Standfestigkeit ist der
erfahrene Tragwerksplaner. 
Diplom-Ingenieur Rainer
Borchmann und sein Wil-
dauer Ingenieurbüro zeich-
net für viele markante Ge-
bäude verantwortlich. Dazu
gehört das neue ZLR III.
„Wir sehen unsere Aufgabe
darin, die oft anspruchsvol-
len Ideen des Architekten
oder Bauherrn in ein stand-
festes Tragwerk umzuset-
zen. Beim ZLR III haben wir
dafür eine 14 Meter tiefe
Pfahlgründung eingesetzt,
schließlich bedingt die vor-
gesehene Nutzung wie die
Herstellung von Trieb -
werks teilen besondere An-
forderungen“, so der Büro -
inhaber. Tragwerksplaner
übernehmen die Konstrukti-
on und Dimensionierung
von Stützen, Trägern, Rah-
men, Fachwerken oder Bö-
gen aus Holz, Stahl oder
Stahlbeton. Zu den Aufga-
ben gehören neben der Sta-

tik Schal- und Bewehrungs-
planungen, bauphysikali-
sche Nachweise und gutach-
terliche Stellungnahmen.
Die Tragwerksplaner aus
Wildau arbeiten für gewerb-
liche Auftraggeber, die Bü-
rogebäude, Produktionshal-
len, Lager oder Mehrzweck-
hallen errichteten wollen,
für private Bauherren und
öffentliche Auftraggeber
mit Interesse an Schulen, 
Kitas oder Sporthallen.  

Tragwerksplanung 
Dipl. Ing. Rainer Borchmann

TGZ Wildau 
Freiheitstraße 124-126 

15745 Wildau  
Tel. 0 33 75/52 99 71  
Fax 0 33 75/52 99 72

www.borchmann-tpb.de

Beim Bau des neuen ZLR III
sind die Tragwerksplaner um
Rainer Borchmann für die 
Statik, die Pfahlgründung und
den Rohbau mit Schal- und Be-
wehrungsplanung zuständig. 

TRAGENDE ROLLE
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Wie Wildau zur Sport- und Schwimmhalle kam  FREIZEIT  

Schade, dass der Führer
der Oktoberrevolution

so früh gestorben ist. So hat er
leider nicht mehr miterlebt, welch
ein Geburtstags-Geschenk ihm
die Wildauer bereiteten! 
Die hatten sich nämlich vorge-
nommen, das runde Jubiläum
von Wladimir Iljitsch 
Uljanow, besser bekannt 
unter seinem Kampfnamen
„Lenin“, mit einem ganz be-
sonderen „Präsent“ zu feiern:
„Unsere Idee war, dass Wildau
zu den Feierlichkeiten des
hundertsten Geburtstags von
Lenin 1970 eine Sporthalle be-
kommen sollte“, schmunzeln
Horst Leuchtenberger, Man-
fred Winkler und Frank Sette-
gast, die damals beim Wildau-
er VEB Heinrich Rau aktiv 
waren. Alle drei verbindet die
Liebe zum Sport und das da-
mit verbundene
Engagement für
Wildaus Sport-
und Schwimm-

halle, die dieses Jahr 40 Jahre
alt wird.

Wildau im DDR-Fernsehen
Das Projekt sorgte schon bald
für Gesprächsstoff in der gan-
zen DDR. Dabei war es gar
nicht mal das leicht unge-
wöhnliche „Präsent“ für den
Revolutionsführer. Vielmehr
wunderten sich die Reporter
des Fernsehmagazins „Pris-
ma“ über die selbst fürs 
improvisationsfreudige Land
ungewöhnliche Herangehens-
weise. „Da hieß es doch tat-
sächlich, wir würden einen
Schwarzbau er-
stellen“, erin-
nert sich
Leuchten-
berger zu-
rück.
„Und
nur,

weil sich die Baugenehmigung
etwas verspätete!“

Sportchef als Werkleiter
Heute würde man der nun-
mehr 40 Jahre alten Sport- und
Schwimmhalle Wildau nicht
mehr ansehen, dass sie damals
im Vorgriff aufs erwartete Ein-
verständnis der Behörden aus
dem Boden gestampft wurde.
„Wir hatten im ‚VEB Schwer-
maschinenbau Heinrich Rau‘
an die 500 Lehrlinge. Viele
wollten gerne in der Freizeit
Sport machen, doch Hallen
waren Mangelware“, erinnert
sich Handball Pionier Horst
Leuchtenberger zurück. Er
war hauptberuflich Konstruk-
teur in Wildaus Vorzeige -
fabrik und in der Freizeit 
begeisterter Handballer.
Praktischerweise gelangte
damals mit Heinz Zeidler
ein weiterer Fan des

Handball-Sports in eine
Spitzenfunktion. Der

GEBURTSTAGS-GESCHENK FÜR LENIN

Frank Settegast, später 
langjähriger Vorsitzender von
Motor Wildau, Ex-Handball-
Chef Horst Leuchtenberger
und Manfred Winkler (v.l.)

waren die „Dreierbande“, die
sich zusammen mit dem 

damaligen Werkleiter Heinz
Zeidler für die Sport- und

Schwimmhalle engagierte.

FREIZ
EIT
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Trainer des 1950 gegründeten
Wildauer Handballvereins
und damalige Vorsitzende der
Betriebssportgemeinschaft
Motor Wildau wurde Werklei-
ter des VEB Heinrich Rau.

Bauen – aber womit?
Der Wildauer Betrieb gehörte
zum riesigen „Schwermaschi-
nenbau-Kombinat Ernst Thäl-
mann“, kurz SKET. „Als der
Kombinatsleiter nach Wildau
kam, wurde überlegt, was wir
zur großen Geburtstagsfeier
von Lenin beitragen könnten.
Das war unsere Chance“, so
Leuchtenberger weiter. Der
Kombinatsleiter ließ sich von
der Idee überzeugen und gab
grünes Licht. „Das Problem
war allerdings, dass uns jetzt
die Zeit im Nacken saß. Das
Projekt war nirgendwo im
Plan. Es stand also kein Mate-
rial zur Verfügung. Damals
war Baumaterial sehr knapp.
Wir standen also vor dem 
Problem, es auf Umwegen zu
organisieren.“ 
Da kann man schon mal so 
eine Kleinigkeit wie die Plan-
genehmigung vergessen!

Improvisieren in Rekordzeit
Die beiden Bauleiter Georg
Fungk und Wolfgang Heyde,
die hauptberuflich im „Auf-
baustab neue Schmiede“ tätig 
waren, standen unter Druck:
Denn Eröffnung „musste“
spätestens zum 1. Mai 1970
sein. Eine Bauzeit von gut 
einem Jahr mit einem harten
Winter dazwischen wäre
selbst heute eine große Anfor-
derung für so ein aufwändiges
Projekt.
„Stahlträger konnten wir im
Werk ja selbst produzieren,
doch mit anderem Material

war es schon schwieriger“, er-
innert sich Leuchtenberger.
„Oftmals ging es um Minuten.
So erfuhren wir, dass in Pots-
dam auf einer Baustelle Flie-
sen übrig waren. Wir sausten
sofort mit unserem Betriebs-
LKW los. Zum Glück waren
wir die ersten, anschließend
erfuhren wir von den vielen
anderen, die ebenfalls darauf
scharf gewesen waren.“

Wärme vom Werk
Als Standort wurde das ehe-
malige Fremdarbeiter-Lager
der Nazis auserwählt. „Die
Treppe war damals gebaut
worden, damit die Häftlinge
von ihren Baracken schnell zu
ihrem Arbeitsplatz auf dem
Werksgelände kamen“, wis-
sen Winkler und Settegast.
„Nun war für uns der Standort
ideal, weil die Baracken nicht
mehr gebraucht wurden und
die Anlage nah genug am
Werk war, um die Sport- und
Schwimmhalle von dort aus
mit Wärme und Energie zu
versorgen.“ 
Zum Glück für Wildau hatte
VEB-Chef Heinz Zeidler näm-
lich die Weitsicht, eine kom -
binierte Anlage inklusive
Schwimmhalle anzustreben. 

Erfolgreiche Modernisierung
Trotz des improvisierten Baus
bewies die rechtzeitig fertigge-
stellte Halle Standvermögen. 
Sie ermöglichte, dass Wildau
sich zu einer Oase des Sports
entwickeln konnte mit Mann-
schaften, die heute immer
noch in hohen Ligen spielen.
Nach der Wende wechselte
das Gebäude ins Eigentum der
Gemeinde. 2004 entschied
sich die Kommune mit dem
sport begeisterten Bürgermeis-
ter Dr. Uwe Malich, die
Schwimmhalle zu modernisie-
ren und zu erweitern. 2007
wurde wiedereröffnet, 2009
gab es bereits einen Besucher-
Rekord: „Wir mussten des-
halb weniger an Zuschüssen
ausgeben, als wir geplant 
hatten“, freut sich Dr. Malich. 
Der runde Hallen geburtstag
wird am 24. April 2010 mit 
einem Fest gefeiert. 
Mit gefeiert werden dann die
Jubiläen von Motor Wildau
und der Handballer, die beide
den 60. Geburtstag feiern kön-
nen sowie der Volleyballer, die
auf 40 Jahre Erfolgsgeschichte
zurückblicken.

Infos: www.wildorado.de
Tel. 0 33 75/4 68 99 34

Rainer Hoffmann,
Heinz Zeidler der
das Hallenprojekt
anschob, Ehefrau
Heidemarie und
der damalige
Bauleiter Georg
Fungk (v.l.) freu-
en sich zu Recht
übers schöne
Schwimmbad.

Flüssiges Vergnügen
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FREIZEIT  Modernes Freizeitvergnügen   

So voll wie der Parkplatz
vor Wildaus Wildorado oft

ist, wird klar, dass hier Fami-
lien, Sport- und Fitnessfans
ebenso wie Erholungsuchende
aus der ganzen Region und
Vereine eine gern besuchte
Heimstatt gefunden haben.
„Wir bieten vielfältige Mög-
lichkeiten für Fitness, Well-
ness, Gesundheits- und Ver-
einssport sowie Spiel und
Spaß für jede Altersklasse“,
verweist Geschäftsführer
Klaus-Dieter Kurrat auf das
breite Angebot seines Hauses
und zugleich auf viele Neue-
rungen. 

Schwimmen für jeden
Gleich um zwanzig Prozent
konnte der sehr nachgefragte
Aquakursbereich erweitert
werden. Bemerkbar zahlt sich
aus, dass die Öffnungszeiten
für das öffentliche Schwim-
men optimiert wurden. Außer
montags kann jetzt jede große
oder kleine Wasserratte min-
destens ab 14 Uhr oder diens-
tags und donnerstags in den
Morgenstunden seine Runden
drehen. Neben dem klassi-
schen Wettkampfbecken laden
die große Rutsche sowie das
Mutter-Kind- und das Vario -
becken ein.  

Führerschein zur Fitness
„Wir zählen mittlerweile über
tausend Fitnesstreibende“,
freut sich Ex-Leistungssport-
ler Kurrat über die sportlichen
Wildauer. „Gerätetechnisch
stehen wir auf Spitzenniveau
und haben den Fitnessbereich
jetzt noch einmal um 40 auf
insgesamt 100 Quadratmeter
erweitert.“ Ganz neu seit letz-
tem September ist der Fitness-

MITTERNACHTS-
SAUNA UND
AQUAKURSE

Heiß begehrt

MITTERNACHTS-
SAUNA UND
AQUAKURSE
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FREIZEIT  Modernes Freizeitvergnügen   

Führerschein. „Hier lernt man
wie das eine oder andere Fett-
röllchen verschwindet, und
wie Fitness für den Alltag
funktioniert. Verschiedene
Präventionskurse werden von
den Krankenkassen bezu-
schusst.“ 

Erlebnisse in der Sauna 
Wer von einer Sauna mehr 
erwartet als nur einfaches
Schwitzen, kommt im Wildo-
rado voll auf seine Kosten.
Wenn die Sonne über Wildau
untergeht, heißt es immer am
ersten Freitag Saunieren bei
Kamin und Kerzenschein bis
nach Mitternacht. Der Erleb -
nischarakter wird mit russi-
scher, bayrischer oder japani-
scher Sauna sowie Obstbuffet
oder Massage noch erhöht.
Zum Innen- kommt jetzt noch
ein neues Außentauchbecken
hinzu und die Biosauna wird
mit einem neuen Dampfgene-
rator sowie einer Licht -
strömungsdecke versehen, die
beruhigend auf die Psyche ein-
wirkt. 
Sportliche Kindergeburtstage  

Eine tolle Geburtstagstorte
gibt es im Wildorado zum 
Kindergeburtstag selbstver-
ständlich auch, aber was rund-
herum angeboten wird, ist ein-

malig: Hier kann getobt wer-
den, dass die Wände wackeln,
es folgen Spiele im Wasser
oder im Fitnessbereich. Natür-
lich sind immer geschulte
Fachkräften mit dabei. 

Erfolgreich 
Die Gemeinde mit Bürger-
meister Dr. Uwe Malich freut
sich über den Erfolg der 
mittlerweile 40 Jahre alten
Schwimm- und Sportanlage
seit der Total-Sanierung und
Erweiterung. Allen Skepti-
kern zum Trotz kamen 2009 so
viele Besucher wie noch nie:
„Es wurden weitaus weniger
Zuschüsse in Anspruch ge-
nommen als im Haushalt ein -
geplant“, freut sich Dr. Malich,

dass die Wildauer und die 
Bürger der Region zu schätzen
wissen, dass man hier zu 
familienfreundlichen Kondi-
tionen baden, entspannen
und Fitness machen kann.

Wildorado   
Jahnstraße 30 • 15745 Wildau   
Schwimmen, Sauna, Massage

Tel. 033 75/46 89 99 10
Fitness Tel. 03375/46 89 99 11

www.wildorado.de

Das Wildorado bietet Spaß für die ganze Familie.

Neben Wasservergnügen und
Sauna gibt es vielfältige sportliche
Möglichkeiten zum fit bleiben.
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FREIZEIT  Vereine auf einen Blick 

A
Anglerverein Wildau 1916 e.V.
Egbert Venske
Wildbahn 94, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/55 03 85
B
Briefmarkenverein Wildau e.V.
Hans-Georg Freitel
Talstraße 41a, 15738 Zeuthen
Tel. 03 37 62/9 37 40
C
City of Talents e.V.
Prof. Dr. Willi Dieterle
Bahnhofstraße 1, Haus 13 
15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 89 53
www.city-of-talents.de
Cultura Latina e.V.
Katrin Kupec
Bettina von Arnim Straße 6 
15711 Königs Wusterhausen
Tel. 0 33 75/21 46 23
D
DRK KV Fläming-Spreewald
OV Wildau
Frank Seidlitz, Im Waldring 13
15749 Mittenwalde
Tel. 01 63/4 22 89 31
Dt. Anglerverband 
Betriebsgruppe 1965 e.V.
Carsten Lorenz
Birkenallee 125, 15745 Wildau
Tel. 01 51/54 65 87 24
E
1. Volleyballclub Wildau e.V.
Lutz Rehfeldt 
Bachstelzengang 12
15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 25 40
www.vc-wildau.de, S. 22
F
Feuerwehrverein Wildau e.V.
Otfried Barkowsky
Grabowskistr. 48, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 00 34
Förderverein Jugendarbeit e.V.
Marion Pusch
Neuer Weg 1a, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/20 30 40
Förderverein Primus e.V.
Angela Schufft
Blumenkorso�6, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 02 73
Fotoclub Schwarz-Weiß e.V.
Stefan Edler, Carl Kindler Str. 5
15711 Königs Wusterhausen
Tel. 0 33 75/29 76 56
G
Gewerbeverein Wildau e.V.
Klaus-Dieter Jakob 
Bahnhofstraße 3, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 32 56
www.gewerbeverein-wildau.de

H
HSV Wildau 1950 e.V.
Guido Thieke, Schillerstraße 23
15732 Schulzendorf 
Tel. 01 79/5 10 84 28
www.handballinwildau.de, S. 18
K
Kindheit e.V.
Andrea Frind
Freiheitstraße 98, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 37 21
www.kindheitev.de
Kleingartenverein 
„Am alten Fährweg” e.V.
Aribert Starosta
Karl Marx Str. 10, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/55 07 63
Kleingartenverein 
„Am Röthepfuhl“ e.V.
Helmut Schultheiß 
An der Wuhlheide 118
12459 Berlin
Tel. 0 30/5 31 90 42
Kleingartenverein 
„Am Turnplatz” Wildau e.V.
Monika Lorenz
Birkenallee 125, 15745 Wildau
Tel. 01 62/8 08 96 16
Kleingartenverein Wildau 
„Zum Tonteich e.V.”
Benny Bauer, Str. d. Friedens 13d
15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 07 23
Kraftsportverein 
Wildau 1997 e.V.
Joachim Braune
An d. Eisenbahn 4, 15738 Zeuthen
Tel. 03 37 62/22 55 53
Kultur-Populär e.V.
Förderverein der Musikschule
Jochen Warneke
Waldstraße 176, 12527 Berlin
Tel. 0 30/67 80 33 05
Mail: kulturev@freenet.de
Kunst Foyer Wildau
Gisela Obst
Heinrich Heine Straße 38
15738 Zeuthen
Tel. 03 37 62/7 22 90
O
Ortschronisten Wildau
Irmgard Hornung
Karl Marx Straße 6
15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 08 66
P
Pferdesportverein Kronprinz
Ingo Winkler, Werftstraße 7
15751 Niederlehme
Tel. 0 33 75/21 95 48
www.psv-kronprinz.de

S
Schützengilde 1853 
KW-Wildau e.V.
Raymund Müßiggang
Friedrich Engels Straße 64
15745 Wildau
Tel. 01 77/2 41 84 56
www.sgi-kw-wildau.de
Selbsthilfegruppe Diabetes
Wildau e.V.
Ursula Zak
Bergstraße 43, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/55 49 27 
SG Phönix Wildau 95 e.V.
Peter Schmidt
Neubauernstraße 11k
15745 Wildau
Tel. 03375/504591
www.phoenix-wildau.de, S. 14
SV Motor Wildau e.V.
Frank Wiegand
Alte Poststr. 3, 15738 Zeuthen
Tel. 03 37 62/7 18 59
Tel. 0 33 75/50 79 06
www.svmotorwildau.de, S. 20
T
Tauchsportgemeinschaft 
Dubrow Wels 68 e.V.
Winfried Böhme
Sanddornweg 6, 15745 Wildau
Tel. 0 30/67 52 07 35
Tel. 0 33 75/29 73 40
V
Verein d. Ingenieure, Techniker
und Wirtschaftler der Region
Dahme-Spreewald e.V.
Bernhard Masche
Küchenmeisterallee 85
15711 Königs Wusterhausen
Tel. 0 33 75/29 02 79
Volkssolidarität Bürgerhilfe e.V.
Ortsgruppe I, Marianne Schulz
Hoherlehmer Straße 17
15738 Zeuthen
Tel. 03 37 62/28 27 24
Volkssolidarität Bürgerhilfe e.V.
Ortsgruppe II, Irmgard Hornung
Karl Marx Straße 6 
15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 08 66
W
Wassersportclub Wildau e.V.
Karl-Heinz Langer
Jahnstraße 35
15745 Wildau
Tel. 01 72/3 93 59 41 
www.wassersportclub-wildau.de
Wildauer Zupfmusikanten e.V.
Rüdiger Schmidt
Schützenstraße 20
12165 Berlin
Tel. 0 30/53 14 08 88
Tel. 01 52/29 53 98 95
Änderungen
Tel. 0 30/67 51 26 52
Fax 0 30/2 01 63 28 97
Mail: vereine@augusta-presse.de
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Neuer Treffpunkt  FREIZEIT  

Den Geburtstag oder eine
andere private Feier

möchte man gut gelaunt 
unter Freunden und mit der
Familie feiern. Allerdings ist
zuhause dafür oft einfach
nicht genügend Platz.  
Nun gibt es eine ideale 
Lösung im Herzen von Wil-
dau. Stilvolle Räumlichkei-
ten, nettes Personal, eine
Musikanlage und sogar die
Möglichkeit, einen Film zu
zeigen, überzeugen ebenso
wie die kulanten Preise. Na-
türlich wird die Veranstal-
tung gerne mit einem Buffett
nach Wunsch begleitet.
„Haben Sie sich schon
manchmal mehr Kultur in
Wildau gewünscht? Lesun-
gen, Jazz, Blues, Puppen-
theater, einen Tatortkrimi
gemeinsam mit anderen zu
schauen, Skat oder Schach
zu spielen und dabei Kaffee,
Wein oder ein Guinness  zu
genießen? Dann sind Sie
hier absolut richtig. Die
Grundidee ist, dass wir ei-
nen Raum für  Feiern und
Veranstaltungen schaffen
und ein Magnet für Kunst-
und Kulturinteressierte sein
wollen“, so Dr. Frank Keller. 
Öffnungszeiten nach Bedarf,
eine After-Work-Lounge
und attraktive Veranstaltun-
gen versprechen neues 
Leben im Herzen der Ge-
meinde. „Wir freuen uns auf
Geburtstag, auf Jazz, auf alles
Überraschende und vor allem
auf Sie.“ laden Dr. Keller
und sein Team ein. 

„…im Club“  
Karl Marx Straße 116    

15745 Wildau   
Tel. 0 33 75/52 88 58  

www.im-club-wildau.de 

MAGNET FÜR
KUNST UND KULTUR

LÄDT EIN

Dr. Frank Keller
engagiert sich

für mehr Kultur
in Wildau.
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ÄRZTE  von A bis Z

Allgemeinmedizin
Dipl.-Med. Jürgen Koch Stolze Schrey Straße 35 15745 Wildau 0 33 75/50 13 08
Ralf Morgenthal Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 20
Henryk Sauer Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 22
Augenheilkunde
Dr. Kerstin Vorein Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 09 78
Chirurgie
Dr. Dagmar Haase Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 70
Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Dipl.-Med. Jana Unger Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 12 15
Hausärztlicher Internist
Dr. Jens Jäger Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 50
Hautkrankheiten und Allergologie
Dr. Heidi Buttgereit Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 80
Hals-, Nasen-, Ohren-Heilkunde
Dr. Kathrin Klein Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 12 04
Innere Medizin
Dipl.-Med. Ines Ajer Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 40
Dr. Jens Jäger Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 50
Kinder- und Jugendmedizin 
Dipl.-Med. Ingrid Stiller Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 90
Neurologie und Psychiatrie
Dipl.-Med. Marion Nesimi Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 60
Dipl.-Med. Sybille Wegener Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 60
Orthopädie/Chirotherapie
Susanne Scheiner Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 30
Radiologie
Dipl.-Med. Gusalija Stöhr Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 15 57
Tierarzt
Dr. Uwe-Jens Pospieszny Birkenallee 132 15745 Wildau 0 33 75/55 46 40
Zahnmedizin
Dr. Eberhard Abel Wildbahn 89 15745 Wildau 0 33 75/50 05 50
Dr. Regina Hamann Fichtestraße 92-94 15745 Wildau 0 33 75/50 25 28
Dr. Jens Möller Friedrich Engels Straße 74 15745 Wildau 0 33 75/50 25 67
Dr. Birgit Rödel Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 12 84
Dr. Oliver Schwarz Karl Marx Straße 110 15745 Wildau 0 33 75/50 21 31

Die Haut sagt viel über die Vitalität und das Innere eines Menschen aus.
„Wenn wir unserem Körper etwas Gutes tun, dann hat die Seele Lust, 
darin zu wohnen“, stimmt Kosmetikerin Cornelia Gollmitz auf ihre jah-
reszeitabhängigen Verwöhnpakete ein. Mit Kosmetik, Maniküre und 
Pediküre pflegt sie Gesicht, Hand sowie Fuß und setzt zudem auf die Vor-
züge von Aromatherapie und Kräuterkosmetik. Dem mancherorts sehr
einseitigen Schwerpunkt auf die rein apparative Kosmetik setzt sie per-
sönliche Zuwendung und pflegendes handwerkliches Können entgegen.
Hier kann jeder seine Behandlung in Ruhe genießen. Die Termine sollten
deshalb vorab telefonisch abgestimmt werden.     

C. C. Cosmetics im Gesundheitszentrum Wildau  
Freiheitstraße 98 • 15745 Wildau • Tel. 0 33 75/50 17 93 

„Zeit für mich“
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Medizin aus einer Hand  GESUNDHEIT  

Verschreibt der Arzt beispielsweise eine
Physiotherapie-Behandlung, geht meist

das Gerenne erneut los. In Wildau kann man
sich freuen, denn im Gesundheitszentrum
sind Ärzte und Therapeuthen unter einem Dach.
Das spart den Patienten Zeit und oft
schmerzbehaftete Wege und hat noch einen
großen Vorteil: Der Arzt nebenan kann auf
dem kurzen Dienstweg die beste Empfeh-
lung für die Behandlung geben. Unange-
nehme Doppeluntersuchungen können 
bestens vermieden werden.
Diese Vorteile, die es sonst nur stationär im
Krankenhaus gibt, gelten natürlich ebenso
für die Kommunikation zwischen Allge-
meinmedizinern und Fachärzten. Damit hat
man im Wildauer Gesundheitszentrum eine
optimale Betreuung, die längst über die 
Region hinaus als beispielgebend gilt.

Gesunde Vielfalt 
Das  Gesundheitszentrum bietet Behand-
lungsmöglichkeiten für die meisten Proble-
me, die einen so in medizinischer Hinsicht
treffen können. Allgemeinmedizin, Augen-
heilkunde, Chirurgie, Gynäkologie und 
Geburtshilfe sowie  HNO, Haut- und 
Geschlechtskrankheiten, Innere Medizin,
Kinderheilkunde, Neurologie und Psychia-
trie, Orthopädie, Radiologie und sogar
Zahnmedizin bieten ein denkbar breites

Spektrum. Hinzu kommen Ergotherapie,
Physiotherapie, Homöopathie und Podolo-
gie, Beratungsstellen sowie eine Apotheke.

Zentrale Administration
„Für die Ärzte bedeutet die zentrale Admi-
nistration eine deutliche Entlastung von den
nichtmedizinischen Aufgaben und damit
mehr Zeit für die Patienten“, nennt Jürgen
Mertner als Leiter des Gesundheits -
zentrums einen weiteren Pluspunkt. Weit
eher als andere erkannten die Wildauer die
Zeichen der Zeit und entwickelten schon
1992 aus der vormaligen Poliklinik ihr 
modernes Gesundheitszentrum.           

Gesundheitszentrum Wildau GmbH  
Freiheitstraße 98 • 15745 Wildau  

Tel. 0 33 75/5 25 63 10 • Fax 0 33 75/5 25 63 19 
Notdienst nach 16 Uhr: Tel. 01 71/8 79 39 95

www.gesundheitszentrum-wildau.de

Im Gesundheitszentrum arbeiten Ärzte und 
Therapeuthen unter einem Dach zusammen.

ERSTE ADRESSE FÜR DIE GESUNDHEIT

In ihrer orthopädischen Facharztpraxis 
kümmert sich Susanne Scheiner (r.) um 

Gelenke, Knochen, Muskeln und Sehnen.

In ihrer orthopädischen Facharztpraxis 
kümmert sich Susanne Scheiner (r.) um 

Gelenke, Knochen, Muskeln und Sehnen.
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GESUNDHEIT  Bestens betreut

Die Hauskrankenpflege Wolfgramm ist
ein dynamisches Team, das es sich zur

Aufgabe gemacht hat, hilfs- und pflege -
bedürftige Personen in ihrer häuslichen 
Umgebung zu betreuen. 

„Wir wollen unseren Patienten ein Gefühl
der Geborgenheit und des Angenommen-
seins geben und zum Erhalt der Selbststän-
digkeit beitragen. Wir möchten erreichen,
dass sie möglichst lange in der gewohnten
Umgebung bleiben können“, berichten 
Viola Wolfgramm und Barbara Matschke.
Ihr professioneller Service schließt sogar
Unterstützung beim Ausfüllen der notwen-
digen Anträge an die Kostenträger mit ein. 
„Darüber hinaus bieten wir in unserer 
Seniorenbegegnungsstätte ‚Anna‘ Betreu-
ung für Demenzkranke in kleinen Gruppen
an. Für die Angehörigen bedeutet das eine
stundenweise Entlastung von der schweren
Betreuungsarbeit“, so die Pflegedienstleite-
rinnen. „Anna“ soll das Selbstwertgefühl
steigern und die Begegnungsfreude ins 
Leben zurückholen. 

Hauskrankenpflege Viola Wolfgramm   
Uhlandstraße 5 • 15745 Wildau   

Tel. 0 33 75/50 10 45 • Fax 0 33 75/50 43 56

Damit die Übernahme der Hilfe nicht an Kosten -
fragen scheitert, bieten die Pflegedienstleiterinnen
Viola Wolfgramm (r.) und Barbara Matschke eine
umfassende Vorab-Beratung an.

WOHLBEFINDEN ALS ANSPRUCH

Immer wenn wegen Krankheit, aus Alters-
gründen oder bei Behinderung fremde Hilfe

nötig wird, möchte man sich in möglichst 
guten Händen wissen. 
Die Diakonie-Sozialstation Zeuthen hat sich
in langen Jahren einen hervorragenden Ruf
erarbeitet. Die zu Pflegenden loben beson-
ders den menschlichen Aspekt: „Wir ken-
nen unsere Verantwortung und nehmen uns
für jeden die Zeit, die nötig ist“, meint Pfle-
gedienstleiterin Angelika Jahn. Zum Team
gehören ausgebildete Krankenschwestern
und geschulte Pflegekräfte. Die Leistungen
umfassen je nach Bedarf Hilfe beim An- und
Ausziehen, Betten, Lagern, bei der Körper-
pflege oder der hauswirtschaftlichen Ver-
sorgung. Blutdruckmessen, Medikamenten-
gabe, Verbandwechsel, Injektionen oder
OP-Nachsorge sind ebenso möglich. 
llonka Naguschewski leitet zusätzlich das
Projekt „Haltestelle”, das sich an ältere Men-
schen mit Demenz, an psychisch Kranke

und ihre Angehörige richtet. Sie würde sich
sehr über ehrenamtliche Helfer freuen. 
Neu im Team ist Sozialarbeiter Thomas
Dent. Er berät rund um die Pflege und alle
damit zusammenhängenden rechtlichen
und finanziellen Fragen.         

Diakonie-Station Zeuthen  
Alte Poststraße 1 a • 15738 Zeuthen  

Tel. 03 37 62/7 04 61 • www.diakonie-station.de

Pflegedienstleiterin Angelika Jahn (m.), llonka
Naguschewski und Thomas Dent helfen mit Rat
und Tat, wenn es um Betreuung und Pflege geht. 

BEI DER DIAKONIE IN GUTEN HÄNDEN
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Was erledige ich Wo  ÜBERSICHT  

A10 Center
A10 Center (S. 34) Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/56 23 29
Abfallbeseitigung
AWU Wildau Am Nordhafen 11 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/52 02 22
SBAZV Zum Königsgraben 2 15806 Zossen/OT Dabendorf 0 33 77/3 05 10
Abwasserbeseitigung und -reinigung
MAWV (S. 47) Köpenicker Straße 25 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/2 56 88 23
Havarie- und Bereitschaftsdienst Köpenicker Straße 25 15711 Königs Wusterhausen 08 00/8 80 70 88
AIDS Beratungsstelle 
Gesundheitsamt LDS Schulweg 13 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/26 17 84
Amtliche Bekanntmachungen
Gemeinde Wildau, Allg. Verwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 42
Amtsgericht 
Amtsgericht Königs Wusterhausen Schloßplatz 4 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/27 10
An, Ab- und Ummeldungen, Wohnungsangelegenheiten
Gemeinde Wildau, Einwohnermeldeamt Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 59/-60
Arbeitsvermittlung/Arbeitsamt
Agentur für Arbeit Max Werner Straße 5 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/27 90
Ausländerangelegenheiten
Ausländerbehörde LDS Schulweg 13 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/26 21 06 
Autoservice
AL Wildauer Automobile GmbH (S. 27) Dorfaue 11a 15745 Wildau 0 33 75/5 65 90
ASL Auto Service Loeben (S. 37) Bahnhofstraße Halle VII  15745 Wildau 03375/554379 
Autogas24-Tanken (S. 67) Chausseestraße 15 15745 Wildau 03375/520571 
Autogas24-Tanken (S. 67) Mittelstraße 10   12529 Schönefeld 03375/520571  
bbi-airport-parken (S. 67) Mittelstraße 10   12529 Schönefeld 03375/520571 
BMW-Vertragshändler Wernecke (S. 43) Richard Sorge Straße 32 15745 Wildau 0 33 75/5 05 20
LUTRA Petrol Tankstelle K. Marx Str. 176, Niederleh. 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/67 10
Tradeport (S. 8) Gewerbepark 44 15745 Wildau 0 33 75/2 14 10
Bau- und Hausservice
Bau- u. Hausdienstl. Krüger (S. 50) Teichstraße 12 15745 Wildau 0 33 75/50 15 97
E.ON edis Regionalbereich (S. 49) Luckenwalder Straße 66 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/91 10
Fliesenleger-Fachbetrieb Stilo (S. 46) Gudrunstr. 39, Senzig 15712 Königs Wusterhausen 0 33 75/90 04 31
Fliesenleger-Meisterbetr. Pukall (S. 50) Uhlandstraße 19 15745 Wildau 0 33 75/55 12 43
Hauswirtschaft Harald Büttner (S. 32) Am Wildgarten 34 15745 Wildau 0 33 75/50 45 45
MAWV (S. 47) Köpenicker Straße 25  15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/2 56 88 23
Simroths Haushaltsgeräteservice (S. 48) Luckenwalder Straße 3  15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/50 12 51
Silvia Hesse Hausverwaltung (S. 48) Rosenanger 6 15745 Wildau 0 33 75/50 25 70
Steckling&Steckling Sanitär (S. 48) Schillerallee 69 15745 Wildau 0 33 75/50 22 75
Tragwerksplanung R. Borchmann (S. 51) Freiheitstraße 124-126 15745 Wildau 0 33 75/52 99 71
Vermessung Borschel-Ortloff (S. 33) Fichtestraße 124 15745 Wildau 0 33 75/50 14 67
WiWO (S. 2) Friedrich Engels Str.  40 15745 Wildau 0 33 75/5 19 60
Wohnungsgen. Wildau e. G. (S. 46) Schillerallee 3 15745 Wildau 0 33 75/50 05 10
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ÜBERSICHT  Was erledige ich Wo

Bauaufsicht
Bauordnungsamt LDS Brückenstraße 41 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/26 24 21
Bauhof
Gemeinde Wildau, Bauverwaltung Ludwig Witthöft Straße 15745 Wildau 0 33 75/5218 54
Bestattung
Bestattungshaus Rauf (S. 63) Köpenicker Straße 32 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/21 11 22
Bestattungsinstitut Zak (S. 64) Bergstraße 43 15741 Wildau 0 33 75/55 49 70
Bibliothek
Gemeindebibliothek Wildau Friedrich Engels Str. 78 15745 Wildau 0 33 75/50 04 20
Bibliothek der TH Wildau Bahnhofstraße Halle 10 15745 Wildau 0 33 75/50 81 23
Bildungseinrichtungen/Schulen
DEKRA Akademie (S. 32) Bahnhofstraße, Halle VII 15745 Wildau 0 33 75/56 40 80
Grundschule Fichtestraße 90 15745 Wildau 0 33 75/50 04 57
Grundschule Villa Elisabeth (S. 32) Eichstraße 1 15745 Wildau 033 75/21 62 40
Gymnasium Villa Elisabeth (S. 32) Eichstraße 1 15745 Wildau 033 75/21 62 40
Int. Hochschule Management (S. 32) Am Seddinsee 43-45 12527 Berlin 0 30/62 64 00 21
Ludwig Witthöft Oberschule Karl Marx Straße 108 15745 Wildau 0 33 75/50 33 31
Musikschule Seeliger (S. 61) Karl Marx Straße 114 15745 Wildau 0 33 75/56 11 15
Oberschule Villa Elisabeth (S. 32) Uhlandallee 28 15732 Eichwalde 0 30/6 75 52 62
TÜV Rheinland Akademie GmbH (S. 24) Bahnhofstraße Halle VII   15745 Wildau 0 33 75/21 72 33 
Privatschule Eichwalde (S. 32) Eichstraße 4 15745 Wildau 033 75/21 62 40
Technische Hochschule (S. 28-31) Bahnhofstraße 1 15745 Wildau 0 33 75/5081 01
TH Seniorenseminar (S. 31) Bahnhofstraße 1 15745 Wildau 0 33 75/50 85 98
Technologie- & Gründerzentrum (S. 9) Freiheitstraße 124/126 15745 Wildau 0 33 75/5 20 40
ZAL (S. 68) Bahnhofstr. 1, Halle 29 15745 Wildau 0 33 75/21 23 21
Zeuthener Akad. Weiterbildung (S. 33) Friedrich Engels Str. 63 15745 Wildau 0 33 75/58 59 75
Computer
PC- und Netzwerkdienst Apitz (S. 40) Bahnhofplatz 3 15745 Wildau  0 33 75/52 92 64
Druckerei
Magma Print Torsten Kraatz (S. 42) Baruther Straße 10 15806 Zossen 0 33 77/3 38 83 32
oe-werbung W. Oelschlägel (S. 16)   Schmiedestraße 3 15745 Wildau 0 33 75/5 24 99 23 
Eheschließung
Standesamt Königs Wusterhausen Schloßstraße 3 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/27 35 01
Einkaufen
A10 Center (S. 34) Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/56 23 29
Postagentur, Schreibwaren (S. 40) Fichtestraße 92-94 15745 Wildau 0 33 75/21 86 95
Tina’s springende Bücher (S. 40) Bahnhofsplatz 3 15745 Wildau 0 33 75/52 92 62
Familientreff
Familientreff Kleeblatt Fichtestraße 105 15745 Wildau 0 33 75/46 83 42
Feuerwehr
Leitstelle Cottbus 03 55/63 20
Freiwillige Feuerwehr Wildau Ludwig Witthöft Straße 15745 Wildau 0 33 75/50 30 30
Feuerwehr KW Köpenicker Straße 27 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/29 49 78
Firmenservice
BBAT Aerospace Technology AG (S. 13) Ludwig Witthöft Straße 7  15745 Wildau 0 33 75/52 71 80
Gröditzer Kurbelwelle GmbH (S. 11) Schmiedestraße 15745 Wildau 0 33 75/58 62 01
LUTRA Hafengesellschaft mbH (S. 21) Hafenstraße 18 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/67 10
Magma Print Torsten Kraatz (S. 42) Baruther Straße 10 15806 Zossen 0 33 77/3 38 83 32
oe-werbung W. Oelschlägel (S. 16)   Schmiedestraße 3 15745 Wildau 0 33 75/5 24 99 23
SMB Sondermaschinenbau (S. 17) Bahnhofstraße/Haus 24 15745 Wildau 0 33 75/51 62 01
Technologie- & Gründerzentrum (S. 9) Freiheitstraße 124/126 15745 Wildau 0 33 75/5 20 40
U.D.S. (S. 16) Freiheitstraße 124-126  15745 Wildau 0 33 75/5 26 92 82
Wildauer Schmiedewerke GmbH (S. 10) Schmiedestraße 15745 Wildau 0 33 75/58 66 01
Forschungseinrichtungen
Fraunhofer PYCO (S. 25) Freiheitstraße 124-126    15745 Wildau 0 33 28/33 02 84
Technische Hochschule (S. 28-31) Bahnhofstraße 1 15745 Wildau 0 33 75/5081 01
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Hilfe in schweren Stunden  SERVICE  

Über den Tod nachzu -
denken fällt schwer,

über den eigenen Tod scheint
es sogar widersinnig zu sein.
Und doch haben viele Men-
schen eine genaue Vorstel-
lung von ihrer ganz persön-
lichen Trauerfeier. Auf kei-
nen Fall schwarz tragen und
flotte Musik, es war schließ-
lich schön auf der Welt... 
Bestattungsvorsorge ist ein
Thema mit dem wir uns be-
schäftigen sollten. Und man
bedenke: Den eigenen Tod
stirbt man, aber die Ange -
hörigen müssen damit leben.
Hier unterstützt einfühlsam
das Bestattungshaus Rauf.
„Wir bemerken es immer

wieder, welch eine Entlas-
tung es für Hinterbliebene
ist, wenn Abläufe schon vor-
ab geregelt sind” stellt Ingo
Rauf fest. 
Bestattungsvorsorge erfolgt
immer individuell. Alle 
Details können in Ruhe
durchdacht und festgelegt

werden. Niemand muss Ent-
scheidungen unter Zeit-,
Geld- und emotionalem
Druck treffen. 
„Bei dem einen genügt eine
Verfügung über persönliche
Wünsche, bei anderen emp-
fiehlt sich eine finanzielle
Absicherung etwa durch 
eine Sterbegeldver sicherung
oder Treuhandsperrkonten”,
so die Erfahrung.
Das Bestatterteam ist im
Vorsorgefall, Sterbefall und
weit darüber hinaus ein ver-
lässlicher Ansprechpartner.
So organisiert Ursula Hintze
in Königs Wusterhausen 
jeden ersten Dienstag im
Monat Kaffeerunden. Zwei-
mal im Jahr gibt es gemein-
same Kurzreisen, in denen
sich Menschen in der selben
Situation gegenseitig Mut
und Kraft geben.        

Bestattungshaus Rauf   
Köpenicker Straße 32   

15711 Königs Wusterhausen
Tel. 0 33 75/21 11 22   

TAG und NACHT    
www.bestattungshaus-rauf.de

Kurzreisen und Kaffeerunden werden vom Bestattungshaus Rauf
liebevoll organisiert.

WÜRDEVOLLE BESTATTUNG

Patricia und Ingo Rauf 
werden von der 

Verbraucherinitiative 
Aeternitas als „Qualifizierter

Bestatter” empfohlen.
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ÜBERSICHT  Was erledige ich Wo

Freizeiteinrichtungen
Familientreff Kleeblatt Fichtestraße 105 15745 Wildau 0 33 75/46 83 42
Freibad Miersdorfer See, Zeuthen Schulzendorfer Straße 15738 Zeuthen
„…im Club“ (S. 57) Karl Marx Straße 116    15745 Wildau 0 33 75/52 88 58 
Jugendclub Wildau Eichstraße 3 15745 Wildau 0 33 75/50 49 10
LUTRA Petrol Boots-Tankstelle K. Marx Str. 176, Niederleh. 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/67 10
Otto-Franke-Stadion Jahnstraße 15745 Wildau 0 33 75/50 13 59
Seniorentreff Karl Marx Straße 123 15745 Wildau 0 33 75/50 09 28
Sporthalle Wildau Jahnstraße 30 15745 Wildau 0 33 75/4 68 99 33
Wildorado, Schwimmen/Sauna (S. 54) Jahnstraße 30 15745 Wildau 0 33 75/4 68 99 10
Wildorado, Fitness (S. 54) Jahnstraße 30 15745 Wildau 0 33 75/4 68 99 11
Friedhof
Waldfriedhof Am Friedhof 5 15745 Wildau 0 33 75/50 19 02
Fundbüro
Gemeinde Wildau, Ordnungsverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 5458
Gas
EWE (S. 50) A10-Ct., Chausseestr. 1 15745 Wildau 0 33 75/2 41 91 42
Gastronomie
A10 Center (S. 34) Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/56 23 29
Café Hochsitz (S. 5) Hochsitz 14 15745 Wildau 0 33 75/55 06 30
Gesundheit
Gesundheitszentrum Wildau (S. 59) Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/525 63 10 
Ärztlicher Notdienst nach 16 Uhr 01 71/8 79 39 95
Gewerbeangelegenheiten
Gemeinde Wildau, Ordnungsverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 54/-55
Grünflächenunterhaltung
Gemeinde Wildau, Bauverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 18
Hafen
LUTRA mbH (S. 21)  Hafenstraße 18  15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/67 10
Hausgeräte
Simroths Haushaltsgeräteservice (S. 48) Luckenwalder Straße 3  15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/50 12 51
Jugend-Treff
Jugendclub Eichstraße 3 15745 Wildau 0 33 75/50 49 10
Katasteramt 
Katasteramt Lübben Reutergasse 12 15907 Lübben 0 35 46/20 27 00/-99
Kindereinrichtungen
Kita „Am Markt“ Marktplatz 1 15745 Wildau 0 33 75/50 11 31
Kita/Hort „Wirbelwind” Geschw. Scholl Str. 12 15745 Wildau 0 33 75/50 03 21
Kita „Zwergenland“ Freiheitstraße 100-102 15745 Wildau 0 33 75/50 05 67
Kinderspielplätze
1. Freiheitstraße (hinter dem alten Rathaus)/2. Turnplatz Karl Marx Straße (hinter Oberschule)
3. Hückelhovener Ring (WiWO)/4. Am Röthepfuhl/5. Am Weiher/6. Kurpark Birkenallee
Gemeinde Wildau, Bauverwaltung    Karl Marx Straße 36    15745 Wildau    0 33 75/50 54 18
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Was erledige ich Wo  ÜBERSICHT  

Kirchen
Evangelische Kirchengemeinde (S. 26) Kirchstraße 1 15745 Wildau 03375/5011 04

Kosmetik
CC Cosmetics (S. 58) Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 17 93
Kraftfahrzeugzulassungsstelle
Straßenverkehrsamt LDS Fontaneplatz 10 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/26 26 71
Krankenhaus
Achenbach Krankenhaus Köpenicker Straße 29 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/28 80
Krankenpflege
Diakonie-Station Zeuthen (S. 60) Alte Poststraße 1 a 15738 Zeuthen 03 37 62/7 04 61
Hauskrankenpflege Wolfgramm (S. 60) Uhlandstraße 5 15745 Wildau 0 33 75/50 10 45
Lebensmittel, Bio-Artikel
My Bio (S. 8)   Bahnhofsplatz 2 15745 Wildau 0 33 75/52 66 88
Lohnsteuerkarten
Gemeinde Wildau Einwohnermeldeamt Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 59/-60
Meldebescheinigungen und Führungszeugnisse
Gemeinde Wildau Einwohnermeldeamt Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 59/-60
Nachhilfe
SchreibHaus (S. 32) Zernsdorfer Straße 63 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/21 18 94
Ordnungsangelegenheiten, Ruhender Verkehr, Hundehaltung
Gemeinde Wildau, Ordnungsverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 55/-56
Personalausweise/Reisepässe
Gemeinde Wildau, Einwohnermeldeamt Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 59/-60
Post
Postagentur, Schreibwaren (S. 40) Fichtestraße 92-94 15745 Wildau 0 33 75/21 86 95
Rechtsanwalt
Rechtsanwalt Mirko Steindl (S. 36) Freiheitstraße 124-126 15745 Wildau 0 33 75/52 07 17
Schneiderei
Schneiderei Liane Speiler (S. 42) Weichselstraße 7 15738 Zeuthen 03 37 62/7 21 64
Senioren
Seniorentreff Karl Marx Straße 123 15745 Wildau 0 33 75/50 09 28
Soziale Angelenheiten
Sozialamt LDS Beethovenweg 14a/b  15907 Lübben 0 35 46/20 17 01
Soziale Einrichtungen
Jugendärztlicher Dienst LDS Schulweg, Ärztehaus 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/24 30 16
Kindheit e.V. Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 37 21
Sozial-psychiatrischer Dienst Schulweg 13, Ärztehaus 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/26 30 04
Suchtberatungsstelle Schulweg 14, Ärztehaus 15711 Königs Wusterhaus. 0 33 75/29 35 85/86
Sozialhilfe
AG zur Grundsicherung Brückenstraße 41 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/52 74 
Sport- und Schwimmhalle
Sporthalle Wildau Jahnstraße 30 15745 Wildau 0 33 75/4 68 99 33
Wildorado, Schwimmen, Sauna (S. 54) Jahnstraße 30 15745 Wildau 0 33 75/46 89 99 10
Wildorado, Fitness (S. 54) Jahnstraße 30 15745 Wildau 0 33 75/46 89 99 11

Wichtige Rufnummern
Polizei .................................................................1 10
Feuerwehr ..........................................................1 12
Unfall-Hilfe..........................................................1 12
Leitstelle Brandschutz und Rettungs-
wesen (Cottbus)...................................03 55/63 20
Gesundheitszentrum .................0 33 75/5 23 63 10
Notdienst ab 16 Uhr .....................01 71/8 79 39 95
Wasser/Abwasser........................08 00/8 80 70 88
Diakonie-Station ...........................03 37 62/7 04 61

Hauskrankenpflege Wolfgramm.0 33 75/50 10 45
E.ON edis Störungsdienst ...........01 80/1 21 31 40
EWE .............................................0 33 75/2 41 91 42
...........................01 80/1 39 31 11, 01 80/1 39 32 00
Heizung-Notdienst ........................01 70/2 23 04 28
Autoservice Not-Tel. .....................01 70/4 03 24 29
Auto-Service ....................................0 33 75/5 05 20
Auto-Service ....................................0 33 75/565 90 
Hausgeräterservice ......................0 3375/50 12 51
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Wildauer Sportbetriebsgesell. (S. 54) Jahnstraße 30 15745 Wildau 0 33 75/46 89 99 34
Steuern
Gemeinde Wildau, Finanzverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 81
Finanzamt Königs Wusterhausen Weg am Kreisgericht 9 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/27 50
Straßenbäume
Gemeinde Wildau, Bauverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 18
Straßenbau
Gemeinde Wildau, Bauverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 11
Straßenbeleuchtung
Gemeinde Wildau, Bauverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 17
Straßenreinigung, Winterdienst
Gemeinde Wildau, Bauverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 12
Straßenreparaturen
Gemeinde Wildau, Bauverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 13 
Stromversorgung/Anmeldung
E.ON edis AG (S. 49) Luckenwalder Straße 66 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/91 10
E.ON edis Störungsdienst (S. 49) Luckenwalder Straße 66 15711 Königs Wusterhausen 01 80/1 15 55 33
Tankstelle
Autogas24-Tanken (S. 67) Chausseestraße 15 15745 Wildau 03375/520571 
Autogas24-Tanken (S. 67) Mittelstraße 10   12529 Schönefeld 03375/520571 
LUTRA Petrol Tankstelle K. Marx Str. 176, Niederleh. 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/67 10
Tourismusinformation
Tourismusverband Dahme-Seen e.V. Am Bahnhof 15711 Königs Wusterhausen 03375/25200
Umweltschutz
Gemeinde Wildau, Ordnungsverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 58 
Veranstaltungen
Happy Music Heinrich Heine Straße 48 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/29 72 98
Musikagentur Seeliger (S. 61) Karl Marx Straße 114 15745 Wildau 0 33 75/56 11 20
Volkshaus Wildau Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 43
Vermessungen
Vermessung Borschel u. Ortloff (S. 33) Fichtestraße 124 15745 Wildau 0 33 75/50 14 67 
Versicherung, Finanzen
Allianz-Generalvertr. Stellmacher (S. 41) Freiheitstraße 20 15745 Wildau 0 33 75/55 40 22
Allianz Hauptvert. René Banse (S. 41) Stolze Schrey Straße 22 15745 Wildau 0 33 75/50 05 19
Rainer Gedlich Vermögensber. (S. 40) Brunhildstraße 45  15712 Königs Wusterhausen 0 33 75/92 11 81
Versicherungen Kai Rinka (S. 36) Karl Marx Straße 15 15745 Wildau 0 33 75/50 22 70
Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt
Kreisverwaltung LDS Am Kirchplatz 17 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/26 21 21
Veterinäramt Lübben Weinbergstraße 15907 Lübben 0 35 46/20 16 13
Werbung
Magma Print Torsten Kraatz (S. 42) Baruther Straße 10 15806 Zossen 0 33 77/3 38 83 32
oe-werbung W. Oelschlägel (S. 16)   Schmiedestraße 3 15745 Wildau 0 33 75/5 24 99 23
Wohnberechtigungsbescheinigung, Wohnungsangelegenheiten
Gemeinde Wildau, Bauverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 12
Wohnungen
Silvia Hesse Hausverwaltung (S. 48) Rosenanger 6 15745 Wildau 0 33 75/50 25 70
WiWO (S. 2) Friedrich Engels Str.  40 15745 Wildau 0 33 75/5 19 60
Wohnungsgen. Wildau e. G. (S. 46) Schillerallee 3 15745 Wildau 0 33 75/50 05 10

Rufen Sie uns einfach an. 
Gern nehmen wir die Daten für die nächste Ausgabe mit auf.

Tel. 0 30/67 51 26 52 • Fax 0 30/2 01 63 28 97 
Email: redaktion@augusta-presse.de

Ihre Firma nicht gefunden? Eine Telefonnummer ist falsch? 



Urlaub ist die schönste
Zeit. Da ist man schnell

verärgert über die oft hohen
Kosten beim Parken am 
Abflugort. Schnell sind die
Parkgebühren direkt am
Flughafen für einen Wochen-
endausflug teurer als der Flug
selbst.  
Dabei ist die Alternative ganz
nah. Nur wenige Gehminu-
ten vom Flughafen terminal
entfernt befindet sich der
Parkplatz der Firma „bbi-air-
port-parken“. Das Areal an
der B 96A ist befestigt und
wird mit hochauflösenden
Videokameras überwacht. Es
gibt Stell plätze mit und ohne
Reservierung. Insbesondere
in Ferienzeiten oder an Feier -
tagen ist die bequeme Vorbu-
chung per Internet zu emp-
fehlen. Wer nachts an-
kommt, sieht schon von 
weitem das hell erleuchtete
Parkgelände an der Haupt-

straße. Die Einfahrt erfolgt
wie im Parkhaus durch die
Schrankenanlage. Dort ent-
nimmt man ein Parkticket
und zahlt dieses erst bei der
Ausfahrt am Kassenautoma-
ten. 
Mit Blick auf die internatio-
nalen Kunden ist die Menü-
führung mehrsprachig. Für

24 Stunden werden acht Euro
berechnet, drei Tage kosten
18 Euro. Durch die unmittel-
bare Flughafennähe entfallen
Wartezeiten auf einen Shut-
tle und zudem verteuern
Trinkgelder nicht die Parkge-
bühren.
Wer noch weiter sparen
möchte, kann gleich an der
Ausfahrt günstig Autogas
tanken. Es ist immer preis-
werter als sonst in der Umge-
bung und 24 Stunden am Tag
erhältlich. 
Eine weitere Autogas-Tank-
stelle der Firma „Autogas24-
Tanken“ befindet sich in Wil-
dau an der Chausseestraße.
In Ragow ist eine weitere 
Anlage für das kommende
Jahr geplant.           

Kontaktdaten
bbi-airport-parken  

Mittelstraße 10   
12529 Schönefeld   

www.bbi-airport-parken.de  
Autogas24-Tanken  

Mittelstraße 10   
12529 Schönefeld  und 

Chausseestraße 15 
15745 Wildau   

Tel. 0 33 75/52 05 71  
Fax 0 33 75/52 25 36    

www.autogas24-tanken.de 

Autogas besonders günstig

PREISWERT PARKEN AM BBI

Das Autogas ist hier 
besonders preiswert.

Sven Niedergesäß sorgt für sicheres und preisgünstiges Parken am
Flughafen Schönefeld.



Wer in den zukunfts-
trächtigen Unterneh-

men rund um Flughafen und
Wachstumszentrum Schöne-
felder Kreuz einen Arbeits-
platz anstrebt, muss auf
höchstem Niveau ausgebildet
und qualifiziert sein.  
Das Zentrum Aus- und Wei-
terbildung ist als größter Bil-
dungsträger in Brandenburg
hierfür der geeignete Partner.
Es fungiert seit rund zwölf
Jahren  als hocheffektive
Schnittstelle zwischen Fir-
men und Arbeitssuchenden.
Das liegt entscheidend mit 
an der Arbeitsmarktorientie-
rung und Wirtschaftsnähe
des ZAL. „Der Bedarf an gut
qualifizierten Fachkräften in
Metallberufen mit Schweiß-
und CNC-Kenntnissen ist ge-
rade in unserer Region groß.
Wir bieten modulare Er-
wachsenenqualifizierung so-
wie Berufsausbildung an und
bilden praxisnah an echten
Industriemaschinen aus. Das

erhöht eindeutig die Vermitt-
lungschancen. Ganz neu er-
gänzt unser CNC-Fräszen-
trum die schon vorhandene
umfangreiche CNC-Tech-
nik“, erläutert Bildungsstät-
tenleiter Ronald Person. Die
hervorragenden Qualifizie-
rungsmöglichkeiten quasi
vor der Haustür nutzen be-
reits benachbarte Firmen wie
SMB oder Airplan und sie
werden künftig auch für die
neuansiedelnden Firmen im
Teil III des Zentrums für Luft-
und Raumfahrt interessant
sein. Wer arbeitssuchend ist,
findet im Informationszen-

trum  Jobs und Bildung des
ZAL in Königs Wusterhau-
sen zudem sofort einen Über-
blick über offene Stellen in
der Region. Hier bietet das
ZAL überdies als erster und
einziger Bildungsträger in der
Region den „Europäischen
Wirtschaftsführerschein
EBC*L“ an.   

ZAL 
Zentrum Aus- und Weiterbildung 

Ludwigsfelde GmbH
Kompetenzzentrum für 

Qualifizierung, Arbeit, Innovation
Bahnhofstraße 1, Halle 29

15745 Wildau
Tel. 0 33 75/21 23 21

www.zal-ludwigsfelde.de

Praxisnahe Ausbildung an hochmodernen Maschinen

QUALIFIZIERUNG AUF SPITZENNIVEAU

Zu den Ausbildungsinhalten gehören Hydraulik und Schweißen. 

Das neue 
CNC-Fräszentrum 

ergänzt die 
praxisnahe 

Ausbildung an
hochmodernen 

Industrie-
maschinen.


